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Testen Sie jetzt bei uns die neue Generation der SL-, CLS-
und SLK-Klasse. Erleben Sie eine Performance aus
faszinierender Power und extremer Sportlichkeit bei einer
ausführlichen Probefahrt.

Wie wärs mit einer

Trainingsrunde?
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Zum Titelbild
Die 18-jährige Christine Mayer ist 
aktuell die herausragende Schützin 
in Reihen der Bogensportabteilung 
des TSV Schwabmünchen. Mit 
ihrem fünften Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften 2008 in Ho-
henhameln bei Hannover hat sie 
für ein absolutes sportliches High-
light gesorgt. Es darf mit Spannung 
erwartet werden, wie sich Christine 
weiter entwickelt. Die Vorausset-
zungen in der gut aufgestellten Bo-
gensportabteilung sind auf jeden 
Fall gegeben.

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,
Der Prophet aus dem eigenen Lande zählt nichts! Ein immer 
wieder gerne zitiertes Sprichwort, was aus meiner Sicht noch nicht 
so schlimm wäre, aber wenn es dann in der Realität umgesetzt 
wird sollte man sich doch Gedanken darüber machen. Wir finden 
diese Umsetzung sehr häufig in vielen gesellschaftlichen Bereichen. 
Klassisches Beispiel hierfür ist dabei der Gang zum Arzt. Nicht 
selten besucht der Schwabmünchner den Zahnarzt in Landsberg, 
weil dieser doch so viel besser ist. Irritiert bin ich dann wiederum, 
wenn mir mein Landsberger Freund erzählt, dass er seit langem 
regelmäßig nach Schwabmünchen kommt. Auf meine Frage: „Warum?“ erhalte ich die interessante 
Antwort: „Weil sein Schwabmünchner Zahnarzt wirklich Klasse ist!“.

Im Sport begegnen einem solche Dinge auch relativ häufig. So ist der Trainer einer Mannschaft, 
die einen gewissen erfolgsorientierten Anspruch hat, auffällig oft nicht vom ansässigen Ort. 
Warum das so ist kann mir keiner so recht beantworten. Vielleicht ist der unbekannte Trainer eine 
noch größere Autoritätsperson, oder man verspricht sich neue noch nicht dagewesene Trainings-
inhalte, usw.! Häufig wird jedoch relativ schnell erkannt, dass auch diese neue Person nur ein 
Mensch mit seinen Stärken und Schwächen ist, und meistens ist dann der auswärtige Trainer nach 
ein, zwei Jahren schon wieder im nächsten Ort unterwegs und verbreitet dort sein Wissen.

Ich bin einfach nur der Meinung man sollte lokal und regional viel mehr auf die Menschen setzen, 
die dort verankert sind, da diese einen wesentlich höheren Anreiz haben etwas Erfolgsverspre-
chendes zu schaffen.

In diesem Sinne,
Euer Reinhold Weiher

Das kleinste Fitness-Studio der Welt  !

MAILÄNDER
SANITÄTSHAUSWir freuen uns

auf Ihren Besuch!
Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

www.die-alte-apotheke.de

DAS MBT-SCHUHSYSTEM

• TRAINIERT VERNACHLÄSSIGTE MUSKELGRUPPEN
• VERBESSERT KÖRPERHALTUNG UND GANGBILD
• STRAFFT UND FORMT DEN KÖRPER
• KANN BEI RÜCKEN-, HÜFT, BEIN- UND FUSSBESCHWERDEN HELFEN
• KANN BEI SEHNEN- UND BÄNDERVERLETZUNGEN HELFEN
• ENTLASTET KNIE- UND HÜFTGELENKE

• AKTIVIERT DEN GANZEN KÖRPER
Wir bieten eine

große Auswahl an

MBT-Modellen!
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VOLLEYBALL

Aufstieg krönt die gute Saison
Mit dem Aufstieg in die Landesliga 
hat das Zugpferd „Erste Herren“ eine 
gelungene Saison der Volleyballer ge-
krönt. Die anderen vier Teams können 
ihre Spielklasse halten.

Herren 1 steigt in die Landesliga auf

Die „Erste“ bei den Herren ging nach dem bitteren 
Abstieg aus der Landesliga nach sieben Jahren das 
erste mal wieder in der Bezirksliga an den Start. Die 
Erwartungen nach dem großen Umbruch des Kaders 
gingen am Anfang der Saison Richtung obere Tabel-
lenhälfte. Von einem Kampf um die Aufstiegsplätze 
wagte anfangs nur der neue Trainer Willy Kaluza zu 
sprechen. Nach dem Traumstart mit zwei Siegen ge-
gen Bezirkspokalsieger Weißenhorn und die „Zweite“ 
aus Esting, ging es nach der harten Derbyniederlage 
gegen Aufsteiger Bobingen zwischenzeitlich auf Platz 
vier der Bezirksliga. Die saisonentscheidende Nieder-
lage sollte den Menkingern jedoch die DJK Augsburg 
Hochzoll zufügen, bei der man im Tiebreak mit nur 
drei Bällen Unterschied verlor. 

Nachdem man die Winterpause, auf Platz zwei ste-
hend, für viel Training und einige Testspiele nutzte, 
schaffte man in der Rückrunde sogar eine niederla-
genfreie Bilanz und gewann unter anderem gegen Bo-
bingen und Hochzoll gegen die man in der Hinrunde 
noch den Kürzeren zog. Die Meisterschaft blieb der 
Truppe um Kapitän Tobias Bauer nur auf Grund des 
schlechteren Satzverhältnisses gegenüber Bobingen 
verwehrt, die aus der Bezirksklasse in die Landesliga 
durchmarschieren. Platz zwei in der Tabelle bedeute-
te jedoch die Qualifikation für die Relegationsspiele. 
Am 28. März wurde der Traum in Herrsching dann 
wahr. Angereist mit dem „Langen Schwaben“ und 
ganz vielen lautstarken Fans im Rücken gewann die 
Erste ihre Relegationsspiele souverän und schaffte so 
tatsächlich den Aufstieg in die Landesliga. Ein Erfolg 
den man sich nach der Mannschaftsverjüngung nicht 
träumen hätte lassen und der sich durchaus sehen 
lassen kann. 

Herren 2 mit Verletzungspech

Alles andere als der Aufstieg kam am Saisonbeginn 
für das Team von Kapitän Peter Braun nicht in Frage. 
Die Hinrunde lief mit Siegen gegen Türkeim und Weit-
nau auch nach Maß, was zum Jahreswechsel mit der 
Herbstmeisterschaft belohnt wurde. Nach Niederlagen 
gegen Memmingen und Buxheim sowie der Verlet-
zungen von zwei Stammkräften ging der Mannschaft 
zwei Spieltage vor Schluss jedoch die Luft aus und 
man wurde in letzter Sekunde auf Platz 3 verdrängt.

Die neuformierte dritte Mannschaft von Trainer Rup-
pert Heim hatte in ihrer ersten Saison noch einiges 
zu lernen. Dass der Trend jedoch nach oben geht, 
zeigt der erste Saisonsieg am letzten Spieltag gegen 
Buxheim. Das Team bedankt sich bei seinen Trikot-
sponsoren „Happydog“ aus Wehringen und der Zahn-
arztpraxis Lex aus Schwabmünchen. 

Damen 1 verpasst ihr Ziel nur knapp

Die 1. Damen des TSV Schwabmünchen spielten 
auch dieses Jahr wieder in der Bezirksklasse Süd. 
Leider musste das Team den Abgang von wichtigen 

Stammspielern verkraften. Das Ziel der Mannschaft, 
die deshalb durch junge Spielerinnen ergänzt wur-
de und des neuen Trainers Andreas Gürzing war die 
Platzierung im oberen Tabellendrittel. Die hochmoti-
vierten Mädels hatten am Anfang einige Startschwie-
rigkeiten gegen die Favoriten aus Sonthofen und 
Kempten. Doch nachdem die Mannschaft um Spiel-
führerin Kathrin Egger in der Liga Fuß gefasst hatte, 
konnte sie sich bis auf wenige Ausnahmen wichtige 
Punkte erkämpfen. Am 14.2. gewann sie in Bobingen 
die Spiele gegen den Gastgeber und gegen den TSV 
Memmingen. Jedoch wurde den Menkingern der klare 
3:0 Sieg gegen letztere aberkannt, da ein Fehler des 
Schreibers im Spielberichtsbogen unbemerkt blieb. 
Diese plötzliche Niederlage kostete dem Team eine 
bessere Platzierung in der Gesamtwertung, wodurch 
die langersehnte Möglichkeit des Aufstiegs knapp ver-
fehlt wurde. Am Ende reichte es in der ausgeglichenen 
Liga zum 5. Platz und sowohl der Trainer als auch die 
Spielerinnen zeigten sich angesichts der verpassten 
Chance enttäuscht aber dennoch zufrieden mit der 
Gesamtleistung, da sich der Teamgeist verbesserte 
und die neuen Spielerinnen gut integriert wurden. 

Durch dieses Selbstvertrauen gestärkt wollen die Mä-
dels im nächsten Jahr wieder angreifen und erneut um 
den Aufstieg in die Bezirksliga kämpfen. Durch ein 3:1 
über Bobingen im Pokal steht das Team außerdem im 
Pokalfinale, dass am 26.04 womöglich vor heimischer 
Kulisse stattfinden wird. Die Mannschaft möchte sich 
noch ganz herzlich sowohl bei Trainer Andi Gürzing 
als auch bei Andreas Strempel, der die Mädels immer 
wieder aushilfsweise coachte, für ihr Engagement be-
danken. Außerdem sind auch die Spielerinnen Theresa 
Betten, Lisa Mader und Lena Kowalski, die durch ihr 
Doppelspielrecht die Mannschaft oft verstärkten und 
bei denen sich die Mannschaft ebenfalls bedanken 
möchte, nicht zu vergessen. 

Damen 2 stark mit neuer Formation

In die Saison 08/09 startete die zweite Damen-
mannschaft des TSV Schwabmünchen mit einem völ-
lig neu zusammengestellten Team. Die Mischung aus 
den jungen unerfahrenen Spielerinnen und den „Ver-
einsomis“ führte zu einem extremen Zusammenhalt 
und sehr spaßigen Trainingseinheiten und Spieltagen. 
Anfangs konnte die junge Mannschaft leider noch 
nicht überzeugen, doch gegen Ende der Saison bewie-
sen sie mehr und mehr ihre Klasse, sodass sie sich in 
der Tabelle (Kreisliga Ost) einen grandiosen 6. Platz 
sichern konnten, den das Team vor allem der konse-
quenten Trainingsarbeit von Coach Ruppert Heim und 
der guten Trainingsbeteiligung zu verdanken hat.

Beachvolleyball

Nach der erfolgreichen Hallensaison geht es ab An-
fang April schon wieder auf die Beachfelder. Highlight 
ist, wie jedes Jahr, die Fahrt nach Riccione in Italien 
zum Beach-Trainingscamp vom 13. bis 18. April. Aber 
auch am heimischen Strand ist dieses Jahr viel los. 
Sechs offizielle Verbandsturniere richten die Schwab-
münchner aus; darunter auch die B-Tour am 9./10. 
Mai, bei der Teams aus ganz Bayern erwartet werden. 
Zudem konnte die Schwäbische Meisterschaft nach 
Schwabmünchen geholt werden. Eigenes Beach-Ope-
ning und die Stadtmeisterschaft für Hobbybeacher 
vom Handballer bis zum Schachspieler steht außer-
dem auf dem Plan.

Jugend

Von den insgesamt acht gemeldeten Jugendteams 
erreichte die männliche D-Jugend und ihre Trainerin 
Sarah Gebhardt einen außerordentlich guten dritten 
Platz in der Bezirksliga und die weibliche B-Jugend 
unter Trainer Peter Ehinger wurde sogar Meister der 
Bezirksklasse Süd.

Zum großen Schlag (hier Michael Krell) ausgeholt haben die Volleyballer mit dem Landesligaaufstieg.
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Stars zum Anfassen

Jürgen Euba mit dem dänischen Doppelsieger Ma-
thias Boe und „seinem“ Schläger

Hampel bei Bayerischer 
Bei den Bayerischen Meisterschaften U11 bis 

U19 Anfang Dezember hatte es der Bayerische 
Badmintonverband nicht gut mit Michael Hampel 
gemeint und die Ausrichtung in den äußersten 
Norden Bayerns, nach Großwallstadt, vergeben. 
Entsprechend lange war für eine Bayerische Mei-
sterschaft auch die Anreise, die sich allerdings 
für Michael Hampel gelohnt hat. Nach tollen 
Leistungen kehrte er mit dem 5. Platz im Herren-
Doppel U19 und dem 9. Platz im Mixed U19 zu-
rück nach Schwabmünchen.

Erste marschiert durch
Die erste Mannschaft der Aktiven steht derzeit 

ungeschlagen mit 24:0 Punkten an der Spitze der 
Bezirksklasse A Nord. Bei noch zwei ausstehenden 
Partien und fünf Punkten Vorsprung ist die Erste 
nicht mehr einzuholen und wird zum zweiten Mal 
in Folge aufsteigen. Bezirksliga, wir kommen!!!

Die zweite Mannschaft, verstärkt mit vielen Ju-
gendspielern, spielt eine bisher sehr erfolgreiche 
Saison in der Bezirksklasse A Nord. Zwei Spieltage 
vor Ende der Saison steht die Mannschaft auf dem 
zweiten Platz, kann aber den Aufstieg aus eigener 
Kraft nicht mehr realisieren. Dazu muss der TSV 
Diedorf III an einem der beiden letzten Spiele noch 
einen Punkt liegen lassen.

Jugendteam 
in neuem Outfit
Die Badminton Jugendmannschaft 
gewinnt beim Sponsoring-Wettbe-
werb „Leistung lohnt 2008“ der LEW 
einen der begehrten Trikotsätze.

Seit dem Jahr 2003 veranstalten die Lechwerke 
(LEW) den Wettbewerb „Leistung lohnt“. Der Wett-
bewerb, an welchem sich jährlich im Schnitt bis zu 
100 Mannschaften bewerben, richtet sich dabei aus-
schließlich an Jugendsportmannschaften aus dem 
Amateurbereich. Neben den sportlichen Erfolgen der 
Mannschaft wird auch die Kreativität der Bewerbung 
durch die Lechwerke bewertet.

In genau diesen beiden Punkten – Erfolg und Kre-
ativität – konnte die Badminton Jugendmannschaft 
des TSV Schwabmünchen die Lechwerke überzeugen 
und erhielt als eine von zehn Gewinnermannschaften 
ein Trikotsponsoring im Wert von 1.500 Euro. Mit die-

ser Auszeichnung belohnen die Lechwerke 
auch indirekt die noch junge, aber sehr 
gute und engagierte Jugendarbeit in der 
Badmintonabteilung des TSV Schwabmün-
chen.

Die Siegerehrung der Badminton-Mann-
schaft fand im LEW-Kundenforum in Ge-
genwart des LEW-Vorstandes, Herrn Paul 
Waning, der LEW-Marketingleiterin, Frau 
Claudia Korn und des 2. Bürgermeisters 
der Stadt Schwabmünchen, Herrn Hans 
Nebauer, statt. Radiomoderator Stefan 
Mack von hitradio.rt1, führte durch das 
bunte Rahmenprogramm, bei welchem 

die einzelnen Mannschaften mit ihren größten Erfol-
gen im Jahr 2008 vorgestellt wurden. Als Stargast 
des Abends war Michael Kreitl von den Augsburger 
Panthern zu Gast und stand allen Fragen Rede und 
Antwort.

Auch in diesem Jahr ist wieder eine 
kleine Delegation zu den Wilson 
Badminton Swiss Open nach Basel 
gereist, um den besten Badminton-
spielern der Welt zuzusehen. 

Mit einem Preisgeld von 200.000 USD gehören die 
Swiss Open zu den bestdotierten Turnieren der Welt 
und sind eines der 12 Super-Series-Turniere weltweit, 
von denen nur vier in Europa stattfinden. Entspre-
chend der Wichtigkeit des Turniers waren alle (!) noch 
aktiven Olympiamedaillengewinner auf der Entry-List. 

Das Match des Turniers lieferten sich bereits im Vier-
telfinale die Nummer 1 der Weltrangliste und Olympia 
Zweiter von Peking, Lee Chong Wei und der ehemalige 
Olympiasieger von Athen Taufik Hidayat. Mit atem-
beraubenden Smashes, spektakulären Ballwechseln 
auf höchstem Niveau und Spannung bis zum letzten 
Punkt verzauberten beide die Zuschauer in Basel. Die 
beiden duellierten sich stets auf Augenhöhe und be-
geisterten das Publikum immer wieder mit spektaku-
lären Defensivaktionen. In dieser Phase zeigte Hidayat 
auch, warum er 2004 Olympiasieger wurde und als 

eines der größten Talente gilt. Keiner in der Badmin-
tonszene hat wohl einen besseren Rückhand-Smash. 
Am Ende siegte Lee mit 21:23, 21:12, 21:19.

Am Sonntag zu den Finalspielen wartete im Herren 
Einzel ein neues Highlight, indem es zu einer Neu-
auflage des olympischen Finals von Peking kam: Lee 
Chong Wei gegen den Olympiasieger und wohl be-
sten Badmintonspieler der letzten drei Jahre, Lin Dan 
aus China. Nur drei der letzten 14 Partien konnte der 
Weltranglistenerste Lee Chong Wei für sich entschei-
den. Diesesmal kämpfte das 60kg-Leichtgewicht um 
wirklich jeden Ball. Im zweiten Satz gelangen ihm 
einige „Big Points“, bei denen er mit Hechtsprüngen 
die Smashes von Lin Dan abwehrte und den sonst un-
besiegbaren Chinesen überraschte. Obwohl das Spiel 
nur über zwei Sätze ging, dauerte es 52 Minuten. Mit 
21:16 und 21:16 schaffte es Lee Chong Wei endlich 
mal wieder Super-Dan zu besiegen.

 Unser persönliches Highlight hatten wir am Sams-
tag am Ende des Halbfinalspiels im Herren-Doppel 
zwischen den Dänen Mathias Boe/Carsten Mogensen 
und den Koreanern Lee Yong Dae/Shin Baek Choel. 
In einem packenden Match rangen die irrsinnig emo-
tionalen Dänen (seit diesem Spiel wissen wir auch, 
woher der Slogan „they are red, they are white, they 
are Danish dynamite“ kommt) die Koreaner nieder 
und sorgten für eine kochende Halle. Mit stehenden 
Ovationen wurden die beiden Dänen gefeiert und zur 
Freude eines Zuschauers (Jürgen Euba!) warf Mathias 
Boe nach dem Sieg sein Winner-Racket ins Publikum.

Das Besondere an den Swiss Open ist, dass man wirk-
lich hautnah an die Badmintonstars herankommt und 
sich auch mit ihnen unterhalten kann, was in anderen 
Sportarten wie z.B. Fußball niemals der Fall wäre. So 
hatten wir die Möglichkeit das ein oder andere Ge-
spräch zu führen und ein paar Fotos zu machen. Selbst 
der als sehr launisch und arrogant geltende Superstar 
Lin Dan war in Basel sehr nett und freundlich zu uns, 
was durchwegs für alle Spieler des Turniers galt, die 
wir entweder Backstage oder in der Straßenbahn (ja, 
die Spieler fahren wirklich zum Teil mit der Straßen-
bahn vom Hotel zur Halle) getroffen haben. Auch die 
als sehr reserviert geltenden chinesischen Trainer wa-
ren viel offener als erwartet. 

Brigitte Hettenkofer mit Taufik Hidayat
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Beim 2. Schwäbischen Ranglistentur-
nier U11-U19 in Dillingen kämpften 
142 Starter in fünf Altersklassen um 
die Tickets für die Südbayerischen 
Ranglistenturniere. Nur die besten 
fünf Einzelspieler und die besten drei 
Doppelpaarungen dürfen den Bezirk 
Schwaben auf den Südbayerischen 
vertreten. 

Am Samstag standen zunächst die Doppel- und 
Mixed-Disziplinen auf dem Programm. Für Michael 
Hampel galt es im Herren Doppel U19 zusammen mit 
seinem Partner Matthias Pfaffel (TSG Augsburg) den 
vierten Platz vom ersten Ranglistenturnier vergessen 
zu machen. Im Halbfinale trafen sie auf die Turniersie-
ger des ersten Ranglistenturniers, Freisinger/Hofmei-
er (Memmingen/Ebenhofen), und konnten mit 17:21, 
21:18 und 21:18 erfolgreich Revanche für die dama-
lige Halbfinalniederlage nehmen. Im Finale gegen 
Egger/Hofmann (Mindelheim) dominierten Hampel/
Pfaffel zunächst die Partie und entschieden den ersten 
Satz deutlich mit 21:9 für sich. Im zweiten Satz konn-
ten die beiden Mindelheimer zurückfighten, aber am 
Ende hatten Hampel/Pfaffel im dritten Satz die bes-
seren Nerven und holten sich den Turniersieg. Andreas 
Arnold wurde zusammen mit seinem Partner Florian 
Schmidt (Neusäß) Fünfter im Herren Doppel U19.

Starke Doppelpaarung

Im U15 Jungen Doppel hatte Leonard Gabele mit 
Timo Bräu (Dillingen) einen extrem starken Doppel-
partner an seiner Seite. Im Halbfinale schalteten sie in 
einem wahren Krimi mit 24:22, 20:22 und 21:17 das 
an Nummer 2 gesetzte Doppel Pham/Schiegg (Nörd-
lingen/Mindelheim) aus und trafen im Finale auf den 
ehemaligen Schwabmünchner Michael Pollner, der in-

zwischen für Mindelheim auf Titeljagd geht. Mit 19:21 
und 10:21 mussten sich Gabele/Bräu dem an Nummer 
1 gesetzten Doppel Pollner/Parak (Mindelheim/Augs-
burg) geschlagen geben.

Im Einzel reicht es nicht ganz

In den Einzeldisziplinen am Sonntag galt es die guten 
Leistungen vom ersten Schwäbischen Ranglistenturnier 
zu bestätigen. Insbesondere Julius Gabele hoffte im 
Herren Einzel U17 das Ticket für die Südbayerische zu 
lösen. Aufgrund einer modifizierten Setzliste traf Juli-
us Gabele bereits im Viertelfinale auf den Sieger des 
ersten Turniers, Tobias Karrer (Diedorf). Nach knapp 
verlorenem ersten Satz, konnte Julius Gabele sein Spiel 
etwas umstellen und sah bereits wie der sichere Sieger 
des zweiten Satzes aus, ehe er wieder in alt bekann-
te Spielweisen verfiel und dadurch mit 24:26 in der 
Verlängerung das Spiel noch aus der Hand gab.Durch 

Gute Ergebnisse in der Rangliste
zwei Siege in den Platzierungsrunden wäre jedoch noch 
Platz fünf und die Teilnahme an den Südbay. RLTs mög-
lich gewesen. In der ersten Platzierungsrunde traf er al-
lerdings auf seinen Teamkollegen Andreas Danner und 
dieser zeigte, warum in den nächsten Jahren auch mit 
ihm zu rechnen sein wird. Mit 21:18, 14:21 und 21:18 
rang er Julius Gabele nieder. Am Ende belegte Andreas 
Danner Platz 6 und Julius Gabele Platz 8. Felix Wetzer 
(Jungen Einzel U11) belegte am Ende Platz sechs und 
war trotz ordentlicher Leistungen nicht ganz zufrieden.

Zwei bei den Südbayerischen

In der Schwäbischen Endrangliste belegt Michael 
Hampel nach zwei Qualifikations- und zwei Ranglisten-
turnieren den zweiten Platz im Herren-Doppel U19 und 
wird für den TSV Schwabmünchen ebenso wie Leonard 
Gabele (2. Platz Endrangliste) im Jungen-Doppel U15 
bei der Südbayerischen starten. 

Leonard Gabele (li.) und Michael Hampel haben sich 
für die Südbayerische Rangliste qualifiziert.
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HANDBALL

Nach der Enttäuschung der ver-
passten Landesligaqualifikation ha-
ben die Jungs der Handball C-Jugend 
eine fast perfekte Saison gespielt 
und den Titel in der Bezirksoberliga 
geholt. Die Jungs von Peter Michejew 
gehören zu den großen Hoffnungen 
im Schwabmünchner Lager.

03.05.2008 ca. 17:45 Uhr. Siebenmeterschießen: 
Beide Mannschaften hatten bereits je viermal getrof-
fen, ehe für jedes Team die letzten beiden Schützen 
antreten. Der gegnerische Schütze vom TSV Gilching 
trifft, nun ist Timo Strehle an der Reihe. Der Pfiff des 
Schiris ertönt, Totenstille in der Halle, alle warten 
gespannt auf den Wurf. Timo wirft, der Torwart hat 
eigentlich keine Chance den Ball zu halten, doch dann 
das. Pfosten! Jubel beim TSV Gilching und große Ent-
täuschung bei den Gelbblauen. Das Aus in der Quali-
fikation für die Landesliga, die man eigentlich doch 
irgendwie schon eingeplant hatte.

Sommerprogramm mit viel Spaß

Um schnell wieder den Spaß am Handball zu ge-
winnen, standen im Sommer zwei Turnierausflüge 
auf dem Programm. Die Jungs des Trainertrios Peter 
Michejew, Peter Bürgle und Andreas Müller waren bei 
den bayerischen Meisterschaften im Beachhandball in 
Ismaning und bei einem Einladungsturnier in Sand in 
Taufers(Südtirol) am Start. Jede Mende Spaß, toller Ju-
gendhandball und eine geschlossene Schwabmünch-
ner Gemeinschaft mit den anderen Jugendteams 
machten diese beiden Ausflüge zu einem tollen Erleb-
nis für alle Beteiligten. 

Doch nun wieder zurück zum Hallenhandball. Im 
September startete die Bezirksoberliga, für die man 
sich qualifiziert hatte und dort galt es nun zu bewei-
sen, dass man sich nicht zu Unrecht das Ziel Landes-
liga gesteckt hatte. Mit drei knappen Siegen gegen 
die Teams aus Lauingen, Kissing und Haunstetten 

startete das Team in die BOL, ehe die Mannschaft 
ihre spielerische Überlegenheit auch in klare Siege 
ummünzen konnte. Die nächsten drei Spiele wurden 
klar gewonnen, und neben dem Punktestand konnte 
man auch das Torverhältnis hochschrauben. Doch 
dass man auch in der Bezirksoberliga der männlichen 
C-Jugend jeden Gegner ernst nehmen muss, zeigte das 
Spiel in Gundelfingen, bei dem die Gelbblauen mit 
29:32 die erste Niederlage einstecken mussten. Doch 
die Mannen um Shooter Sammy Weigelt ließen sich 
von diesem Rückschlag nicht entmutigen und hatten 
ihr Ziel nicht aus den Augen verloren. 

Schlagerspiel gegen Vöhringen

Die nächsten beiden Spiele gegen Ichenhausen und 
Neusäß konnten wieder gewonnen werden ehe der Ta-
bellenführer SC Vöhringen mit einer eindrucksvollen 
Bilanz von 18:0 Punkten zum Abschluss der Hinrunde 
bei den Gelbblauen antrat. Dementsprechend moti-
viert gingen die Gelbblauen ins Spiel, spielten durch 
eine von Lorenz Schmid hervorragend organisierte 
Abwehr schnell eine klare 11:4 Führung heraus und 
legten damit den Grundstein für den 33:28 Erfolg. 
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnte 
man sogar den Ausfall von Sammy Weigelt kompen-
sieren, der bei diesem wichtigen Spiel verletzungsbe-
dingt ausfiel. Beide Mannschaften teilten sich nun die 
Tabellenführung mit jeweils 18:2 Punkten und es war 
klar, dass diese zwei Teams den Titel unter sich ausma-
chen würden.

 Die Rückrunde begann mit vier Siegen nach Maß, 
vor allem da Konkurrent Vöhringen gegen Haun-
stetten patzte und verlor. Doch die erstmalige alleinige 
Tabellenführung schien die Gelbblauen nicht gerade 
zu beflügeln. Bereits im nächsten Spiel zog man ge-
gen die stark aufspielende TSG Augsburg mit 27:30 
den Kürzeren (auch 12 Tore von Kreisläufer Vinzenz 
„Windel“ Lindner brachten die Gelbblauen leider nicht 
auf die Siegerstraße). Dennoch  zeigte sich die Miche-
jew-Schützlinge jetzt stabiler und gewannen konstant, 
während die aus dem Tritt geratenen Vöhringer zwei 
weitere Spiele abgaben.

 Zwei Spieltage vor Schluss waren es somit vier 
Punkte Vorsprung. Und so machte man sich an einem 
Dienstagabend auf, den letzten benötigten Punkt 
beim Dritten in Kissing einzufahren. Eine 11:7 Führung 
zur Halbzeit ließ den Glauben an die Meisterschaft 
wachsen, ehe man in der zweiten Hälfte auf einmal 
Ladehemmungen hatte. Doch dann platzte zum Glück 
endlich der Knoten, die Schwabmünchner konnten 
sich Tor für Tor absetzen und beim Stand von 20:10 
war das Spiel und somit auch die BOL-Meisterschaft 
zu Gunsten der Schwabmünchner entschieden. 25:15 
hieß das Endergebnis und die Gelbblauen konnten die 
Meisterschaft feiern. Ein Besuch bei dem Restaurant 
mit dem gelben Doppelbogen war natürlich angesagt, 
um – zumindest noch kurz – das gemeinsam erreichte 
Ziel gleich einmal zu feiern. 

Titel schön - Entwicklung wichtiger

Das eigentlich Erfreuliche an dieser Mannschaft ist 
allerdings nicht der gewonnene Titel, sondern die Art 
und Weise, wie sich die Mannschaft handballerisch 
präsentiert. Weit mehr als die Hälfte des Teams ist ih-
ren Gegnern körperlich meist weit unterlegen, macht 
dies aber durch Schnelligkeit, hervorragende Technik 
und Spielwitz mehr als wett. Inzwischen gehören auch 
gleich mehrere Spieler zur schwäbischen Auswahl. 
Hier zeigt sich die inzwischen seit drei Jahren kontinu-
ierlich mit hohem Aufwand durchgeführte Trainingsar-
beit von Coach Peter Michejew, der seit dem Weggang 
von Peter Bürgle alleine die Verantwortung für das 
Team und seine Entwicklung trägt. Diese Arbeit legt 
nicht nur Wert auf handballerische Elemente sondern 
beinhaltet in großen Teilen auch Koordinations- und 
Laufschulung. Im Sommer werden sich die Jungs übri-
gens intensiv mit dem Turnen auseinandersetzen. Mit 
an Bord und ebenfalls sehr engagiert war Co-Trainer 
Andreas Müller, der im kommenden Jahr bei der A-
Jugend mit einsteigt. 

Übrigens: Der nicht ganz alltägliche Schlachtruf des 
Teams lautet „I need a haircut“. Sieht man die Jungs 
öfters, könnte man ihnen hin und wieder durchaus 
mal zurufen: „Yes!“.

Langer Weg – verdienter Lohn

Die Meister o.v.l.: Lorenz Schmid, Fabio Oettl, Samuel Weigelt, Timo Strehle, Felix Stüber, Coach Peter Michejew; 
knieend: Niki Baur, Leo Reichenberger, Jonas Jugel, Leo Scholz; unten: Fabio Manieri, Vinzenz Lindner; Es fehlen 
Dominik Brandt und Michael Pollner.

„Klein, aber oho!“ – dieses Motto gilt auch für TSV-
Handballtalent Jonas Jugel
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„Fit ab 50“ – 
Schöne Feier
Die TSV-Turngruppe „Fit ab 50“ lud 
im Dezember zur einer unterhalt-
samen Adventsfeier und  zum Rück-
blick 60 Jahre Frauengymnastik ein. 

Gut gelaunt und bestens vorbereitet führte Zitta 
Mailänder durch das tolle Programm. Zuerst ein 
Rückblick mit vielen alten Bildern und Ehrungen 
unter anderen von Emmi Techentin (Eintritt in den 
TSV 1948) und Trudl Lang als noch immer aktive Se-
niorensportlerin. 1948 begann mit dem damaligen 
Vorstand Josef Demharter und Emmy Stuhler als 
Organisatorin eine Turnstunde die es in sich hatte. 
Mit 20 Frauen die sich jeden Mittwochabend zur 
Gymnastik trafen ging es los, 1968 der große Boom 
mit „Wir um die 30“ waren es bereits 86 Teilneh-
merinnen und der jährliche Zuwachs von weiteren 
20 Damen versprach so einiges. Eine weitere Gym-
nastikstunde wurde 1971 notwendig und 1975 die 
erste Tanz und Bewegungsstunde. 1982 brach die 
Aerobic-Welle über den TSV SMÜ herein. Eine große 
Mitmachaktion brachte die Jahnhalle fast zum Plat-
zen. Heute ist das Programm immer differenzierter 
geworden, von Bauch-Beine-Po über Bodystyling, 
Streching, Bodybalance, Pilates auch Wirbelsäulen-
gymnastik und Nordic Walking. So ist wirklich für 
jeden etwas dabei.

Neben dem tollen Rückblick wurden schöne 
Weihnachtslieder gespielt und gesungen. Auch ein 
Nikolaus mit Engel (Gisela Jehle und Jutta Wagner) 
erzählten im  Gesang und Reim vom Jahr 2008. 
Eine Diabildergeschichte erzählt von Jutta Wagner 
rundete das Programm perfekt ab. Nicht zu verges-
sen die Damen, die seit Jahren die tolle Tischdekora-
tion basteln. Auch ich hab mir so einen aufwendig, 
geschnittenen Christbaum mit nach Hause genom-
men. Die Teilnehmerzahl von über 100 Damen 
spricht für sich. Eins muss man Euch lassen liebe 
„Fit ab 50“ Damen: Eure weihnachtliche Adventsfei-
er war einfach SUPER SPITZE!!! 

Es dankt für die Einladung Eure Gudrun Ivenz!

HANDBALL / TURNEN

Auch TSV-Chef Hans Nebauer und Zitta Mailän-
der waren an dem schönen Abend zu Gast.

Auch die B-Jugend konnte den BOL-Meistertitel feiern – o.v.l.: Co-Trainer Christoph Zanker, Arne Salesch, 
Marco Fröhlich, Dennis Galinsky, Felix Dahlheim, Samuel Weigelt, Coach Malte Knoke, Johannes Maywald, 
Tobias Salesch, Yannick Fasel; u.v.l: Tobias Wojtek, Jerome Jugel, Philipp Hohberger, Konstantin Scholz, 
Nico Mayer, Frank Hübenthal und Ansgar Löffler.

Männliche Jugend vor dem Triple
Neben der C-Jugend konnte auch die B-Jugend 

in der Bezirksoberliga den Titelgewinn feiern. Das 
Team von Coach Malte Knoke war zwar im Verlauf 
der Saison nicht immer souverän, präsentierte sich 
aber gerade im Schlussspurt trotz großer personeller 
Probleme voll auf der Höhe und holte so auch ver-
dient die Meisterschaft. Komplettieren könnten den 
schönen Abteilungserfolg noch die A-Jugend, die in 
einem Entscheidungsspiel um den Titel auf den TSV 
1871 Augsburg trifft, den die Köhler-Schützlinge im 
Lauf der Runde bereits zweimal schlagen konnten.

Berlin, ... sie fahren nach Berlin!
Ganz erfolgreiche Wochen haben die Mädchen der 

weiblichen C-Jugend hinter sich. Zum einen sicherte 
sich die Mannschaft von Trainerin Sandra Weißen-
horn nach einer beeindruckenden Leistungssteige-
rung im neuen Jahr noch den vierten Abschlussplatz 
in der Bayernliga Süd, zum anderen bildete ein 
Großteil dieses Teams auch die Schulmannschaft des 
Leonhard-Wagner-Gymnasiums. In beeindruckender 
Manier spielten sich die Mädchen durch alle Vorrun-
den und das bayerische Finale und dürfen nun als 
Landessieger die bayerischen Farben bei der deut-
schen Endrunde Anfang Mai in Berlin vertreten. Ein 
toller Erfolg und der verdiente Lohn für die ehrgeizige 
Trainingsarbeit der symphatischen Mädchen.

Erfreuliche Zuschauerzahlen
Zur Zeit sind die Spiele der Schwabmünchner Hand-

baller ein zumindest kleiner Publikumsmagnet. Die 
Auftritte der Landesligaherren werden meist von 250 
bis 300 Fans verfolgt und selbst auswärts machten 
zuletzt rund 100 Anhänger das Spiel in Kissing zu 
einem Heimspiel für die Gelb-Blauen. Dass sich das 
Interesse nicht auf die Herren beschränkt beweist der 
zuletzt gute Besuch der Frauen- und Jugendspiele. So 
wurden beim A-Jugendschlager gegen 1871 gut 150 
Zuschauer in der Grundschulhalle gezählt.

Männer kriegen die Kurve
Einige Wochen sah es fast so aus, als wäre die 

Landesligazeit für den Schwabmünchner Männer-
handballer abgelaufen, doch gerade noch rechtzeitig 
hat sich die Erste an den eigenen Haaren aus dem 
Sumpf gezogen und mit drei Siegen aus den letzten 
vier Partien die Konkurrenz entscheidend distanziert. 
Nun kann Coach Holger Hübenthal in Ruhe für die 
kommende Runde planen. Allerdings stehen auch 
in dieser Saison noch drei Spiele an, wobei vor allem 
dem Saisonfinale gegen den alten Rivalen TSV Nie-
derraunau entgegengefiebert wird, der wohl bis zum 
Schluss noch um seine Titelchance kämpfen wird.

Eine Leistungsträgerin im Bayernligateam der weib-
lichen C-Jugend: Sandra Flittner

Andi Müller kann auch in der kommenden Saison in 
der Landesliga auf Torejagd gehen.
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Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de

Wohlfühlen, erholen, genießen – am besten bei Ihnen zu 
Hause. Ihr Einrichtungshaus Bruckner zeigt Ihnen in einer 
eindrucksvollen Ausstellung viele stilvolle Wohnvarianten. 
Schlichte Geradlinigkeit und einzigartiges Design finden Sie 
hier ebenso wie zeitlos moderne Möbelstücke. 

Lassen Sie sich inspirieren.

Augsburger Str. 76 · 86830 Schwabmünchen · Tel: 08232 2052 · www.moebel-bruckner.de

W O H N E N  M I T  S T I L .

Der Baum, 
ein Begriff
der Natur.

Ammann, der Begriff bei Naturholztreppen.

Industriegebiet Nord • Robert-Bosch-Straße 2 • 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/80920-0 • Fax 08232/80920-50

Ammann TreppenAmmann Treppen
Für mehr LebensqualitätFür mehr Lebensqualität
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TURNEN

Ein wichtiger Bestandteil für die 
Entwicklung unserer Kinder und ein 
idealer Einstieg in das große Ange-
bot des TSV Schwabmünchen ist das 
Eltern-Kind-Turnen der Turnabteilung.

Jeden Dienstag und Mittwoch treffen sich ca. 80 
Kinder im Alter von 1,5 bis 3,5 Jahren zusammen mit 
ihren Eltern in verschiedenen Stunden um die Spröss-
linge in ihrer körperlichen und geistigen Entwicklung 
zu unterstützen bzw. zu fördern.

Die Stunden werden gemeinsam im Sitzkreis mit 
einem Fingerspiel begonnen. Anschließend dürfen 
die Kinder in der Turnhalle sausen, die Eltern fangen 
und unter Anleitung der qualifizierten Übungsleiter 
verschiedene kindgerechte Gymnastikübungen aus-
führen. Für die Schulung der Feinmotorik setzten die 
Übungsleiter Kleingeräte und alternative Spielgeräte 
wie z. B. Joghurtbecher, Klopapierrollen … ein. Hier 
werden u. a. Anregungen gegeben, die die Eltern 
jederzeit mit ihren Kindern zuhause wiederholen 
können. 

Großgeräte dürfen natürlich in einer Turnhalle nicht 
fehlen. Jede Stunde gibt es mehrere überlegte Gerä-
tearrangements, an denen die Kinder das Krabbeln, 
Laufen, Balancieren, Hängen, Hüpfen usw. freudvoll 
ausprobieren und trainieren können. Will sich ein 
Kind kurz ausruhen oder nur einfach das Geschehen 
beobachten, dann kann es das in der aus Geräten 
hergestellten Schaukel oder Eisenbahn tun. Die 

Übungsleiter versuchen jedem Kind in seiner Tages-
form und seinen Bedürfnissen gerecht zu werden. Ein 
kleines Tänzchen mit Musik rundet die Stunde ab.

Es ist unglaublich, was die Kleinkinder aus diesen 
Stunden entnehmen. Oft macht das ein oder ande-
re Kind in der Stunde die einzelnen Übungen gar 
nicht so mit. Die Eltern können dann aber zuhause 
erkennen, wie ihr Schützling das Fingerspiel oder die 
Übung mit dem Ball versucht nachzumachen und zu 
üben. An „Nachwuchssportlern“ fehlt es dem TSV 
SMÜ nicht. Es bleibt zu hoffen, dass sie stets Spaß 
am Sport haben und weiterhin von ihren Eltern für 
eine lebenslange Freude an der Bewegung unter-
stützt werden.

Auch in diesem Jahr war der TSV unter 
Leitung von Loni Becht im Fasching 
stark engagiert. Zwei Kinderbälle und 
der Weiberfasching, alle ausverkauft, 
ließen die Herzen der Faschingsfans 
höher schlagen.

Nordic - Walking – 
Kurs für Einsteiger
Die Turnabteilung bietet auch heuer wieder einen 
Nordic-Walking-Kurs für Einsteiger an drei Samsta-
gen für jeweils 90 Minuten an

Wann? Samstag, den 16., 23. und 30. Mai 2009 
 von 09.00 – 10.30 Uhr
Wo? Parkplatz Riedstraße / Luitpoldpark

Die Kursgebühr beträgt 35,-- Euro und kann von der 
Krankenkasse erstattet werden.

Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Adelinde Kreuzer, Tel. 2129
oder Claudia Kühnel, Tel. 71368

Bitte beachten Sie auch unseren aktuellen und 
wöchentlichen Nordic-Walking-Treff mittwochs von 
18.30 – 19.30 Uhr und freitags von 18 – 19 Uhr. 
Walking (ohne Stöcke) bieten wir immer donners-
tags von 8.30 – 9.30 Uhr.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme !

Beim Weiberfasching tanzten und vergnügten sich 
Frauen aller Altersklassen unermüdlich auf der Tanzflä-
che und in der Bar- ganz ohne Männer. Während der ge-
samten Veranstaltung, die bereits um 15 Uhr begann 
und bis spät in die Nacht dauerte, sorgten die Damen 
für eine super Stimmung. Für viel Abwechslung sorgte 
auch das Mammutshowprogramm, angeführt von Auf-
tritten der TSV Tanzgruppen, den beiden Garden und 
den Kolping-Männern. Stark strapaziert wurden dann 
die Lachmuskeln aller Anwesenden beim Auftritt der 
zwei Herren am Piano. Mit ihrer etwas unorthodoxen 
Art des Klavierspielens sorgten sie für wahre Begeiste-
rungsstürme. Dank der Kuchenbäckerinnen und den 
Bedienungen der Turnabteilung wurden alle Gäste 
nicht nur bestens unterhalten, sondern auch reichlich 
mit Getränken und Essen versorgt. 

Für die Kleinen ging es dann bei den Kinderbällen 
heiß her. Zur tollen Musik von Theo Bachschmid und 
unter Anleitung der Mädchen der Turnabteilung gab 
es viele Spiele zum mitmachen und kleine Choreogra-
phien zum mittanzen. Zudem gab es für die vielen tol-
len Mäschkerle  zahlreiche Tanzgruppen zu bestaunen: 
Tanzende Löwen von Elke Hemmrich, flotte Hexen von 
Marianne Rau, mutige Raumfahrer von Ute Renner, 
Polizisten und Räuber der Tanzgruppe Funky Fresh von 
Elisabeth Bader, die sportlichen Mädels der Gruppe 
Tanzsucht von Sarah Rohrer und die Jugendgarde von 
Franziska Müller und Daniela Ferri. Heuer zum ersten 
Mal in Schwabmünchen zu Gast war die Kindergarde 

TSV-Hit: Eltern-Kind-Turnen

Fasching ohne TSV ? Undenkbar!

der Faschingsgesellschaft Kneippilonia aus Bad Wöris-
hofen und erntete für ihren Auftritt viel Applaus von 
den Zuschauern. 

Versorgt wurden die Kinder und auch Eltern von den 
fleißigen Damen der Turnabteilung mit Kuchen, Kaffee 
und Würstchen. Nach 3 Stunden vollem Programm 
gingen die Piraten, Cowboys und Prinzessinnen schließ-
lich müde und glücklich mit einem Luftballon in der 
Hand nachhause. An dieser Stelle noch ein herzliches 
Dankeschön an alle ehrenamtlichen Helfer auf, neben 
und hinter der Bühne. Ohne Eure Unterstützung wären 
diese Veranstaltungen nicht möglich! Dann bis zum 
nächsten Jahr!

Sie hält die Faschingstradition beim TSV mit hohem 
Engagement am Leben: Loni Becht

Viele Kids, viele Masken und ganz viel gute Laune: 
Die Kinderfaschingsbälle des TSV.

Gewohnt ausgelassene Stimmung herrschte beim 
Weiberfasching in der Stadthalle.
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INLINE-SKATERHOCKEY

Bereits Anfang April beginnt für das 
Bundesligateam der TSV Schwabmün-
chen Mammuts die Inline-Skaterho-
ckey-Saison. Ende April greifen dann 
auch die zweite und dritte Mann-
schaft sowie das Juniorenteam ins 
Spielgeschehen ein. 

Die zweite Mannschaft tritt in der Regionalliga Süd-
Ost, Bayerns höchster Spielklasse, an. Die wieder ein-
geführte dritte Mannschaft startet in der Landesliga 
Allgäu, die Junioren in der Juniorenliga-Süd. 

Schwerer Auftakt in der Bundesliga

Das Bundesligateam bekommt es zum Auftakt 
knüppeldick, sie müssen gleich zu Beginn an einem 
Wochenende zuerst auswärts gegen Menden und 
dann zu Hause gegen Freiburg ran. „Das wird richtig 
schwer, Menden ist neu in der Liga, da wissen wir 
nicht, was uns erwartet. Gegen Freiburg stecken uns 
dann ein Spiel und 16 Stunden Bus in den Knochen, 
das kostet Kraft“ weiß Abteilungsleiter Marcus Kruppe. 
Daher werden die müden Muskeln und Knochen der 
Bundesligacracks am Sonntag vom Physio-Team Zink 
fit gemacht.

Richtig heiß wird der Mai für die erste Mannschaft. 
Fünf Ligaspiele und ein Pokalspiel stehen im Wonne-
monat  an. Am Pokalwettbewerb nehmen die Schwab-
münchner diese Saison zum ersten Mal teil. Nach 
einem Freilos in der ersten Runde treffen die Mammuts 
in der zweiten Runde auf den Regionalligisten Mon-
heim. Sportlich sicherlich eine lösbare Aufgabe, aber 
durch die weite Anreise ein eher ungünstiges Los.

Unveränderter Kader

Im Kader der Mammuts gab es keine Veränderungen, 
somit geht das gleiche Team an den Start, welches im 
Vorjahr den ersten Rang der Bundesliga Süd erreicht 
hat. Als Ziel haben sich die Mammuts das erneute 
erreichen der Meisterrunde gesetzt. „Den ersten Rang 
vom Vorjahr erneut zu holen wird unglaublich schwer. 
Die Konkurrenz hat sich deutlich verstärkt und die 
beiden Teams aus dem Norden, Iserlohn und Menden, 
sind auch stärker als die Mannschaften, die abgestie-
gen sind“ erklärt Marcus Kruppe. 

Die zweite Mannschaft tritt mit kaum verändertem 
Kader die Regionalligasaison an. Sollte das Team heu-
er weniger Ausfälle zu verkraften haben als im Vorjahr, 
ist in der höchsten bayerischen Spielklasse durchaus 
eine Platzierung auf den vorderen Rängen erreich-
bar. Das dritte Team, eine Mischung aus erfahrenen 
Cracks und Neulingen hofft in der Landesliga Allgäu 
gute Ergebnisse zu erzielen. Da die Gegner dort am 
einfachsten als „Wundertüte“ zu beschreiben sind, ist 
es kaum möglich, die Stärke der Liga einzuschätzen. 

Das Juniorenteam wird nach der punktlosen Saison 
2008 heuer sicher wieder nicht zum Kreis der Titelfa-
voriten zählen, doch die jungen Cracks haben schon 
zum Ende der letzten Saison gezeigt, dass sie besser 
sind, als die meisten Ergebnisse darstellten. Die Spiele 
der Verbandsteams finden alle Sonntags am Freiplatz 
auf dem TSV-Sportgelände an der Riedstraße statt. 
Der Spielplan für die bayrischen Ligen ist bislang noch 

nicht veröffentlicht, die Spieltermine werden, sobald 
bekannt, unter www.tsvhockey.de veröffentlicht. 

Sorgenkind Außenplatz

Neben den Finanzen ist der Außenplatz an der Ried-
straße das größte Sorgenkind der Mammuts. Wie alle 
Jahre gilt es bis Saisonbeginn die wetterverschleiß- 
und vandalismusbedingten Schäden zu beseitigen. So 
müssen einige Dutzend Bandenbretter sowie mehrere 
Meter des Bandenkopfes ausgetauscht werden. „Zum 
Teil haben die Bretter Feuchtigkeit aufgenommen und 
sind dann gebrochen, zum Teil sind sie einfach gewalt-
sam beschädigt worden“, erklärt der stellvertretende 
Abteilungsleiter Christian Kruppe. Ähnlich sieht es bei 
den Ballfang- und Tornetzen aus. Beide weisen große 
Löcher auf, mal zerrissen, oft zerschnitten. Auch um 

Mammuts heuer mit vier Teams

den Platz ist viel zu tun. Die Spieler- und Strafbänke 
wurden zerstört, die Zeitnahme muss unbedingt über-
dacht werden. Viel Arbeit, für die nur ein paar Tage 
zur Verfügung stehen. „Aber das schaffen wir bei den 
Mammuts schon. Es werden viele Hände zum Helfen 
da sein“ so Christian Kruppe.

Mammuts mit aktiver Verbandsarbeit

Seit dieser Saison sind die Verantwortlichen der 
Mammuts nicht nur im Verein aktiv, sondern überneh-
men auch im Verband Verantwortung. Nachdem die 
bisherige Verbandsspitze sich nach vielen Jahren ver-
dienstvoller, aber nicht immer kritikfreier Arbeit nicht 
mehr zur Wiederwahl stellte, war eine komplette Neu-
organisation notwendig. Die neue Verbandsführung 
besteht nun weitgehend aus Vertretern der größten ba-
yerischen Vereine, Augsburg, Deggendorf, Atting und 
eben Schwabmünchen. Abteilungsleiter Marcus Krup-
pe wurde zum bayerischen Schiedsrichter-Lehrwart er-
nannt und leitet fortan die Aus- und Weiterbildung der 
Unparteiischen. Christian Kruppe übernimmt die Aus-
bildung der Zeitnehmer sowie den Vorsitz des Spielaus-
schusses. Der Spielausschuss fungiert als Sportgericht 
und verhängt die Sperren nach Roten Karten. 

Zudem sitzt nun auch die bayerische Passstelle in 
Schwabmünchen und wird von Nadine Kruppe ver-
waltet. „Wir gehörten zu denen, die Kritik an der alten 
Führung übten und standen nach deren Rücktritt in 
der Pflicht. Für uns war es daher selbstverständlich, 
dass wir uns in der neuen Verbandsspitze einbringen“ 
erklärt Marcus Kruppe. Der Start der neuen Führung 
verlief gut, viele Dinge wurden schnell und erfolgreich 
auf den Weg gebracht. Christian Kruppe lobt „Es zie-
hen nicht nur alle an einem Strang, es ziehen auch alle 
in die selbe Richtung. Ich denke, dass alle Ämter opti-
mal besetzt wurden und unser Sport davon profitieren 
wird“.

Fans und Spieler sind heiß: In diesen Tagen beginn die neue Bundesliga-Saison der TSV-Mammuts.

Terminplan Bundesliga Süd

Sa. 04.04., 17 Uhr, Mendener Mambas - Mammuts

So. 05.04., 17 Uhr, Mammuts - Freiburg Beasts

Fr. 10.04., 15 Uhr, Mammuts - MO Berlin Buffalos

So.12.04., 16 Uhr, Badgers Spaichingen - Mammuts

So. 03.05., 14 Uhr, HC Köln West - Mammuts

Sa. 09.05., 18 Uhr, Mammuts - Mendener Mambas

Sa. 16.05., 18 Uhr, Mammuts - Uedesheim Chiefs

Do. 21.05., 18 Uhr, Mammuts - TV Augsburg 

Sa. 23.05., 19.45 Uhr Samurai Iserlohn - Mammuts

Do. 11.06., 16 Uhr, Mammuts - HC Köln West

Sa. 20.06., 18 Uhr, Mammuts - Badgers Spaichingen

Sa. 27.06., 19 Uhr, Düsseldorf Rams - Mammuts

So. 28.06., 16 Uhr, Uedesheim Chiefs - Mammuts

Sa. 11.07., 19 Uhr, Freiburg Beasts - Mammuts

Sa. 18.07., 19 Uhr, TV Augsburg - Mammuts

Sa. 25.07., 18 Uhr, Mammuts - Düsseldorf Rams

Sa. 05.09., 18 Uhr, Mammuts - Samurai Iserlohn
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Anzeige

Druckerei Ziegler

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

�RoadEdgePave

 Die Spezialplatte für 
die Befestigung
von Straßenbanketten
und Fahrspuren

Starke Kunden brauchen leistungsstarke Produkte

�Rasenschutzwabe

Naturnahe Bodenbefestigung

· entsiegelt
· begrünt
· befahrbar

�MegaLeaf

Laub- und Grasrechen
als Zeitersparerlebnis
Arbeitsbreite ca. 80 cm
Gewicht ca. 900 g
Metallteleskopstiel

� EquiTerr

Professionelle Reitplatz-
und Paddockbefestigung
mit System

�Sysdrain
Das multifunktionale Schacht-
system für die Regenwasser-
versickerung
· einfacher Zusammenbau
· HD-PE Recycling-Material
· Einbau ohne schweres Gerät
· Standardanschlüsse
· kostengünstig nachrüstbar
· leichtes Transportgewicht
· Adapter für begehbare

Schachtabdeckungen
(Innendurchmesser 600 mm)

ritter gmbH • Kaufbeurer Str. 55 • D-86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232/5003-50 • Fax: 5003-51 • E-Mail: technik@ritter-online.de • www.ritter-online.de
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TENNIS

Nachdem mit der Jahreshauptver-
sammlung der erste wichtige Termin 
der Tennissaison bereits vorüber ist, 
gehen wir mit großen Schritten der 
jährlichen Platzeröffnung entgegen. 

Diese findet am Sonntag den 26. April 2009 statt. 
Zum dazugehörigen Schleifchenturnier sind ab 13 Uhr 
alle Mitglieder der Abteilung und die, die es gerne 
noch werden wollen herzlich eingeladen.

Am 1. Mai findet dann traditionell das Turnier der 
Kleinsten auf unserer Anlage statt. In der Jubiläums-
ausgabe (10 Jahre) des Schwabmünchner Kleinfeld-
turniers kann der TSV sich auch wieder berechtigte 
Hoffnungen auf einen der begehrten Pokale machen, 
da durch das Schnuppertraining des Tennistrainers 
Jürgen Hell wieder viele hoffnungsvolle Nachwuchs-
kinder in den Verein eingetreten sind. Letztes Jahr 
konnten wir immerhin einen 2. Platz durch Maxi Eck-
hardt belegen.

Anpfiff zum Turnier wird um 10 Uhr sein. Mitglieder 
der Abteilung und alle anderen Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen, dem regen Treiben einen Be-
such abzustatten. Vielleicht gelingt es auch wieder die 
Rekordteilnehmerzahl von im letzten Jahr 53 Kindern 
zu übertreffen.

Ausblick auf die Punktspielsaison

Wenn das große Spektakel der Kleinen dann wieder 
vorbei ist, starten am Wochenende darauf auch die Er-
wachsenen und Jugendlichen in ihre Punktspielsaison. 
In diesem Jahr gehen wieder insgesamt zehn Mann-
schaften des TSV an den Start.

Hierbei stehen vor allem die in dieser Saison sehr 
ambitionierte 1. Herrenmannschaft, sowie die 1. 
Herren-40-Mannschaft im Mittelpunkt des Interesses. 
Die letztes Jahr knapp am Aufstieg vorbeigeschram-
mte Herrenmannschaft konnte sich mit dem ehema-
ligen Bayernligaspieler Udo Lahr aus Untermeitingen 

enorm verstärken und peilt folgerichtig auch wieder 
den Aufstieg in die Bezirksklasse 2 an. 

Die ehemalige und meist erfolgreiche Herren-30-
Mannschaft von Robert Lenzenhuber ließ sich für 
dieses Jahr in die nächsthöhere Altersklasse (H40) 
einstufen und tritt dort in der gleichen Liga an wie 
die 2. Herren-40-Mannschaft, die letztes Jahr noch als 
Erstplatzierter den Aufstieg schaffte. Ein vereinsinter-
nes Duell wird es allerdings nicht geben, da die beiden 
Teams in verschiedene Gruppen eingeteilt werden.

Sieben weitere Teams am Start

Weiterhin treten wie schon im Vorjahr die 2. Herren- 
(Kreisklasse 2), die 1. Damen- (Kreisklasse 1), eine Da-
men 40- und eine Herren 50-Mannschaft an (beide 
Bezirksklasse 2). Im Jugendbereich musste lediglich 
die 2. Juniorenmannschaft abgemeldet werden. Dort 
tritt dennoch in allen Altersklassen (Bambini, Knaben, 
Junioren) jeweils eine Mannschaft an.

Anfang März fand im Clubheim der Tennisan-
lage des TSV Schwabmünchen die Jahres-

hauptversammlung der Tennisabteilung statt. Mit 
auf dem Programm stand hierbei die Neuwahl der 
Vorstandschaft.

Nach der dreijährigen Legislaturperiode der zehn-
köpfigen Vorstandschaft der Tennisabteilung stand 
bereits fest, dass Karsten Fritsch (2.Vorstand) Elke 
Franzock, Joachim Herbold (Jugendwarte), Uschi 
Greif und Marianne Malcher (Vergnügungswarte) 
ihre Positionen zur Verfügung stellen würden.

Die Vorschlagsliste wurde einstimmig angenom-
men, nach der Christian Hartmann weiterhin Vor-
stand bleibt. Unter ihm werden für die nächsten drei 
Jahre Norbert Meier (2.Vorstand), Susi Demharter 
(Sportwart), Michael Hettenkofer (Jugend- und Medi-
enwart) und Jochen Gengrasewsky (Hobbysportwart) 
die Geschicke der Abteilung leiten.

Neben den Wahlen wurden Hans-Jörg Stegmüller 
und Werner Helget für ihre langjährige Mitglied-
schaft im Tennisverein (55- bzw. 50-Jähriges) ausge-
zeichnet.

Neue Tennis-
Vorstandschaft

Ausgezeichnet für 55 und 50 Jahre beim TSV-Tennis:
Hans-Jörg Stegmüller(links), und Werner Helget

Die neue Vorstandschaft: v. links Jochen Gengra-
sewsky, Norbert Meier, Susi Demharter, Christian 
Hartmann und Michael Hettenkofer

Die Saison steht vor der Tür

Maxi Eckhardt ist eines der ganz jungen Nachwuchs-
talente im TSV-Tennislager.

Mediation
Der beste Weg um Konflikte 
und Streit zu einer effizienten 
Lösung zu führen.
Als Mediator für Wirtschaft 
und Arbeitswelt stehe ich 
Ihnen zur Verfügung.
Sprechen Sie mich an ! Telefon 08232 / 90002

hermann.mueller@mplusco.de
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FAHREN MIT FREUDE !Vom Mofa bis zum 40-Tonner ...

GROSSAITINGEN
Bischof-Ulrich-Straße 16
Tel. 08203 / 1639

SCHWABMÜNCHEN
Ferdinand-Wagner-Str. 22
Tel. 08232 / 73478

FAHRSCHULE 
TURNER

• Krankengymnastik

• Kinesiologie

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußrefl exzonen-Massage

• Traditionelle chinesische Medizin

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Magnetfeld-Therapie

• Aroma-Massage

• Hausbesuche

Tegelbergstraße 11 • 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836 • Fax 08232/71030

www.krankengymnastik-koch.dewww.krankengymnastik-koch.de
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Nach dem großen Erfolg des INTER-
SPORT-Kicker-Fußballcamps auf der 
Sportanlage an der Riedstraße im 
letzten Jahr, an dem über 60 Kinder 
und Jugendliche teilgenommen ha-
ben, möchte die Fußballabteilung des 
TSV Schwabmünchen auch in diesem 
Jahr wieder ein Highlight für den 
Nachwuchs anbieten.

Dieses Jahr geht die Jugendabteilung noch einen 
Schritt weiter und bietet eine 4-tätige Fußballferien-
freizeit für Kinder zwischen 7 und 13 Jahren (F- bis D-
Junioren) in Pfronten im Allgäu an. Vom 02.06.2009 
bis 05.06.2009 fahren einige Trainer und Betreuer des 
Vereins mit den Kindern mit dem Bus nach Pfronten, 
übernachtet wird im Jugendhaus St. Hildegard, trai-
niert auf der Sportanlage des TSV Pfronten. Neben 
dem Fußballtraining sollen auch jede Menge anderer 
Aktivitäten, wie z.B. Lagerfeuer, Nachtwanderung, 
Basteln, Spiele, Turniere und Teamübungen stattfin-
den. Geschwisterkinder im geeigneten Alter können 
ebenfalls an der Fahrt teilnehmen, für die wir auch ein 
„fußballfreies“ Alternativprogramm planen. 

Der Preis für das 4-tägige Ferienlager (3x Übernach-
tung, Vollpension, T-Shirt, Ball, Busfahrt) beträgt 129,- 
Euro, Geschwisterkinder zahlen 119,- Euro ohne Ball. 
Es ist keine Mitgliedschaft beim TSV Schwabmünchen 
erforderlich. Den offiziellen Anmeldeflyer  mit allen In-
formationen zur Ferienfreizeit gibt es bei Sport Fasser 
in der Mindelheimer Str. 9 in Schwabmünchen, dort 
werden die Anmeldungen auch entgegengenommen 
und die Teilnahmegebühr entrichtet.

Der offizielle Anmeldeschluss 
ist zwar bereits Ende Februar 
abgelaufen, jedoch sind noch 
ein paar wenige Restplätze 
frei. Wer noch dabei sein will, 
sollte sich direkt bei Sport 
Fasser melden. Für weitere 
Informationen und Abfrage 
der freien Kapazitäten steht 
die Jugendleitung des TSV 
Schwabmünchen (G. Böhm) 
unter Tel: 08232/994826 zur 
Verfügung.

Die Fußballabteilung freut 
sich, auch im Jahr 2009 eine 
Veranstaltung anbieten zu 
können, die über die tägliche 

Vereinsarbeit hinausgeht. Neben intensivem Training 
soll natürlich der Spaß und die Erholung in den Ferien 
nicht zu kurz kommen, Teambuilding und Gemein-
schaftssinn stehen dabei ganz oben auf der Prioritä-
tenliste der Trainer und Betreuer. Großer Dank geht 
hier an unseren Partner Roland Fasser von Sport Fas-
ser, der solchen Projekten für Kinder und Jugendliche 
immer offen gegenüber steht und die Jugendabtei-
lung dabei tatkräftig unterstützt.

Die Menkinger Junioren Hallenwoche 
mit Rundum-Bande und 60 teilneh-
menden Mannschaften gehört inzwi-
schen zu den absoluten Top-Events 
im Hallenkalender des schwäbischen 
Fußballs.

Schon im Oktober laufen die Vorbereitung für die 
traditionelle Menkinger Junioren Hallenwoche der Fuß-
ballabteilung. Nach Festlegung der Spieltage werden 
die Mannschaften eingeteilt. Um von 60 Mannschaften  
die Zusage zum jeweiligen Turnier zu bekommen, 
braucht man schon ziemlich viel Geduld und muss viele 
viele Einladungen schreiben. Zudem müssen die Preise 
für die einzelnen Turniere ausgesucht, der Turnierablauf 
organisiert und die Helfer eingeteilt werden.

Nach den Weihnachtsfeiertagen beginnt nun die 
„heiße“ Phase. Verpflegung muss eingekauft, die Ge-
tränke geordert  und alles für den Nachschub während 
der Hallenwoche organisiert werden.

Am 02.01.09 morgens bauen die Trainer der Fußball-
abteilung die eigene Rundum-Bande auf, der Zuschau-
erbereich wird bestuhlt und der Verpflegungsbereich 
aufgestellt. Ein Wettlauf mit der Zeit beginnt, da Vor-
mittags bereits das 1. Turnier der Woche ausgetragen 
wird. Doch wie jedes Jahr kann das Turnier pünktlich 
beginnen und es ist immer wieder ein schöner Anblick, 
wenn die kleinsten der Kleinen – unsere G-Junioren- mit 
großen Augen die Spielfläche der LWS bewundern. Mit 
der Begrüßung der Mannschaften eröffnet die Kleinfeld-
jugendleiterin des TSV Schwabmünchen, Gabi Böhm, 
die traditionelle Turnierwoche der Fußballabteilung. 

Jeweils zwei Turniere täglich wurden vom 02.01.09 – 
05.01.09 ausgetragen. Dieses Jahr nahmen wieder 60 
verschiedene Mannschaften von der G- bis zu den A-
Junioren an den Turnieren teil. Ca. 700 aktiv spielender 
Fußballnachwuchs von 5 – 18 Jahren kämpften Tag für 
Tag um einen Turniersieg. Die super Stimmung in der 
Halle untermauerte die tollen Spiele. 

Auch der Schwabmünchner Nachwuchs zeigte sich 
stark und siegte in der Altersklasse der C- und B-Juni-
oren. Im Rahmenprogramm der Hallenwoche zeigten 
die Turnerinnen um Kathi Huber und die Tanzgruppen 

Volles Programm in der Halle
FUSSBALL

des TSV Schwabmünchen ihr ganzes Können. Um 
dieses große Fussballevent durchführen zu können, be-
darf es vieler freiwilliger Helfer und Eltern der Spieler, 
die im Hintergrund großartige Arbeit leisten. Ihnen gilt 
besonderer Dank, so wie den Hausmeistern der LWS 
Schule und Sport FASSER.

Doch nach der Hallenzeit freuen sich alle wieder auf 
die Freiluftsaison – dort, wo Fußball am meisten Spaß 
macht – auf dem Fußballplatz. Besuchen sie uns doch 
einmal zu einem Jugendspiel. Die Spieltermine finden 
sie unter www.fussball-schwabmuenchen.de.

Ferien-Highlight: Fußballfreizeit im Allgäu

Spannung pur gab es oft bei der Menkinger Junioren-Hallenwoche wie hier bei einem Siebenmeter-Schießen
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Augsburger Straße 54
86830 Schwabmünchen
Telefon (0 82 32) 99 40-0

auf unsere vier Buchstaben 
können Sie sich verlassen !

SERVICE

SERVICE

BUNZ ...

Mittelstetter Weg 2a
86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 2480 oder 3638 - Fax: 73778

Bauunternehmen
Schlüsselfertiges Bauen

Wir verwirklichen Ihren Traum
vom Eigenheim.

Wir erstellen für Sie ganz individuell und maßge-
schneidert auf Ihrem oder unserem Grundstück Ihr

ganz nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen

und das zum Festpreis.

Einfamilienhaus
Doppel- oder Reihenhaus

als Rohbau
als Ausbauhaus oder bezugsfertig

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an!

Eisenhandlung • Eisenwaren • Werkzeuge • Gartengeräte

86830 Schwabmünchen • Luitpoldstr. 3 • Tel. 08232/3061

Ich lasse 
jetzt mähen !

Rasenroboter gibt´s bei:
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Werner Bäumel, Tel. 08232/79266 • Gabi Böhm, Tel. 08232/994826
Inge Rucht, Tel. 08232/909756
Montag 18:15 - 19:30 E1-Jugend Bäumel

18:00 - 19:30 B-Jugend Fiedler/Seemiller
19:00 - 20:30 A-Jugend Zuidema/Halil
19:00 - 20:30 I. Mannschaft Köbler/Brandmair

Dienstag 16:30 - 17:30 Ballspiele von 3 bis 5 Böhm
17:00 - 19:00 F1-Jugend Braun
17:00 - 18:30 F2-Jugend Schneider
17:30 - 19:00 E2-Jugend Karakaya
18:00 - 19:30 C-Jugend Hof
18:00 - 19:30 D-Jugend Schaur
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Haspel

Mittwoch 18:00 - 19:30 B-Jugend Schaur/Fiedler
18:15 - 19:30 E1-Jugend Bäumel
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Köbler/Brandmair

Donnerstag 17:00 - 19:00 F1-Jugend Braun
17:00 - 18:30 F2-Jugend Schneider
17:30 - 19:00 E2-Jugend Karakaya
18:00 - 19:30 C-Jugend Hof
18:00 - 19:30 D-Jugend Schaur
19:00 - 20:30 A-Jugend Zuidema
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Haspel

Freitag 16:30 - 18:00 G-Jugend Söllner/Nagel
19:00 - 20:30 I. Mannschaft Köbler/Brandmair

LEICHTATHLETIK
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel

18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              E. Ritschel/J. Bauer

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15  Jahre M. Ritschel/J. Michalke

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre A. Kell
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre T. Brachmann/M. Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/T. Reinsch

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel/M. Krispin

REHA-SPORT
Ansprechpartner: Georg Daschner,  Tel. 08232/3910 • Jahnhalle

Gefäss-Sport

Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner

Osteoporose

Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner

Koronarsport

Dienstag 19:00 - 20:30 Georg Daschner/Sabine Heimerl

Diabetikersport

Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner

Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner

18:00 - 19:00 Ute Daschner

BADMINTON
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120
LWS Sporthalle / Ost u. Grundschulhalle

Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. Jürgen Euba

Dienstag 18:30 - 20:00 Anf./Minis/Schüler ab 8 J. M. Hampel

Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene J. Euba/M. Hampel

Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. V. Gabele/S. Knoller

Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend J. Euba/S. Knoller

BOGENSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Mai - August: Bogenschützenplatz
Winter:   ab September - April: Jahnhalle TSV-Schwabmünchen
Sommer

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 18:00 - 20:00 Erwachsene Giunta/Salger/Fischer

Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Giunta

Winter:   

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene Giunta

Samstag 13:30 - 15:00 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 15:00 - 17:00 Erwachsene Giunta

Sonntag 10:00 - 13:00 Liga-Training Giunta

JUDO
Ansprechpartner:  Paul Maier, Tel. 08232/5136 • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Bauer/S. Hohenauer

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur

18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur

20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

Wintertrainingszeiten in 

der Halle bitte erfragen!

INLINE-HOCKEY
Ansprechpartner: Marcus Kruppe, 08232/908155 • Johannes Knoll, 08232/958204
Inline-Hockeyplatz auf dem TSV-Gelände an der Riedstraße
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 19:00 Uhr für alle

Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr I. Mannschaft

HANDBALL
Ansprechpartner: Sascha Winter, Tel. 08232/959274 • LWS Sporthalle West u. Ost, Grundschule und Schwabstadl

Montag 20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule K. Köhler / A. Müller

Dienstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / S. Winter

18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule P. Michejew / C. Zanker

20:00 - 21:45 Herren I / Herren II Grundschule H. Hübenthal / I. Mayer

20:00 - 21:45 A- und B-Jugend (weibl.) LWS A. Hildbrand / S. Weißenhorn

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS S. Schwake

17:00 - 18:30 E-Jugend gemischt LWS R. Kramer / L. Reichardt

18:30 - 20:00 C1-Jugend (weibl.) LWS C. Flittner / A. Hübenthal

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) LWS S. Weißenhorn

18:30 - 20:00 C2-Jugend (weibl.) Grundschule S. Achter / S. Schwake

20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule C. Weiher / S. Weißenhorn
20:15 - 21:45 Herren II + III / A-Jugend (m.) LWS K. Köhler / I. Mayer / M. Hauke

Donnerstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / S. Winter

18:30 - 20:00 D-Jugend (männl.) Grundschule K. Galinsky / C. Lieb / A. Kreuz

20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule C. Weiher / S. Weißenhorn

20:00 - 21:45 Herren I Schwabstadl H. Hübenthal

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend Jg. 98-00 Grundschule R. Kramer / L. Reichardt

16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule S. Bürgle /  F.  Weizenegger

17:15 - 18.30 C1-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal

17:15 - 18:30 D-Jugend (weibl.) Grundschule S. Schwake

16:30 - 17:45 D-Jugend (männl.) LWS K. Galinsky / C. Lieb / A. Kreuz

17:45 - 19:00 C-Jugend (männl.) LWS P. Michejew / C. Zanker

18:30 - 20:00 C2-Jugend (weibl.) Grundschule S. Achter / S. Schwake

18:30 - 20:00 A-Jugend (weibl.) Grundschule A. Hildbrand
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TURNEN (INKL. KURSPROGRAMM)
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 

15:00 - 15:45 GS Gymnastikraum Spiel + Bewegung 3 bis 4 Sieglinde Reinold

16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 Heike Büttner

17:00 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 11 bis 13 Marianne Rau

17:00 - 18:30 GS Halle Nord Fitness für Kids 1.-3. Kl. Isabella Fabricius

17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele/Fitn. f. Buben 5.-7. Kl. Peter Büttner

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Funky Fresh 13 bis 15 Elisabeth Bader

18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer

18:30 - 19:30 Jahnhalle gr. Halle Dance+Move/Latin-Aer. Carolin Schikor

20:00 - 21:30 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald

20:15 - 21:45 GS Gymnastikraum Dance & Fitness Claudia Klimesch

20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik Willi Schäfer

Dienstag 08:30 - 09:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Angelika Reichelt

15:30 - 16:15 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

16:00 - 17:00 GS Halle Süd Kinderturnen 4 bis 5 Jahre Anke Josten

16:15 - 17:30 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen 1. - 2. Kl. Gabi Haupeltshofer

17:00 - 18:30 GS Halle Süd Fitness f. Mädchen 3. - 4. Kl. Anke Josten

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 98 u. j. H. Schmitz u. Team

17:30 - 18:45 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen 5.-7.Kl. Bernadette Knoll

17:45 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 97 u. ä. H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel

20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Dance & Move Karin Berndt

Mittwoch 08:45 - 09:30 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

09:30 - 10:15 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

10:15 - 11:00 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kleinkinderturnen 3 bis 4 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

17:30 - 18:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

15:15 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 7 bis 8 Elke Hemmrich

16:15 - 17:45 Jahnhalle Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner

16:30 - 17:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

17:45 - 18:45 Jahnhalle Step-Basic G. Maywald/K. Stuhler

18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder

18:30 - 19:30 Parkplatz Riedstraße Walking Loni Becht

18:45 - 20:00 Jahnhalle Langhantel-Training Diana Schlicker

19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder

20:00 - 21:30 Jahnhalle kl. Halle Gardetraining ab 16 Steffi  Hutzler

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder

09:00 - 10:30 Jahnhalle Fitness am Vormittag Gisela Maywald

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Vorschulkinder-Turnen Katja Mayer

16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz und Bewegung 12 bis 14 Steffi  Baur

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step-Aerobic Diana Schlicker

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker

20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Funky Fresh 13 bis 15 Elisabeth Bader

20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 14:30 - 16:00 GS Halle Nord Fitness f. Buben 1./2. Kl. Ruppert Heim

17:00 - 18:30 LWS Nord/Osthalle Fitness f. Buben 3./4. Kl. Angelika Kraus

16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Nachwuchsgarde 13 bis 15 F. Müller/D. Ferri

16:30 - 18:00 LWS Osthalle Aufbaugr. Mädchen ab 5 H. Schmitz u. Team

18:00 - 20:00 LWS-Osthalle Leistungsgr. Mädchen H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking Adelinde Kreuzer

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanzsucht 15 bis 17 Sarah Rohrer

20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Temptation ab 17 Jahre Julia Kreibich

Sonntag 18:00 - 19:30 Jahnhalle Tanzen für Geübte 14-tägig Udo Wendig

19:30 - 21:00 Jahnhalle Tanzen für Einsteiger 14-tägig Udo Wendig

SCHWIMMEN
Ansprechpartner: Mario Brückner, Tel. 0700/19293949 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder/Jugend Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Untermeitingen

18:30 - 19:15 Erwachsene Gruppe 1 mit Wassergymn. Untermeitingen

19:15 - 20:00 Erwachsene Gruppe 2 mit Wassergymn. Untermeitingen

20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Mittwoch 17:00 - 18:00 Leistungsaufbaugruppe Untermeitingen

Donnerstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Freitag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)

Mittwoch 18:30 - 20:15 Jugend und Erw. Schwabmünchen

VOLLEYBALL
Ansprechpartner: Christoph Kammermeier, 08232/957863
Montag: Halle Grundschule - andere Tage LWS Sporthalle

Montag 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 Herren III R. Heim

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

20:00 - 22:00 Herren I - III F. Hiemer

Dienstag 20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II W. Kaluza

Mittwoch 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 Herren III R. Heim/D. Köhn

20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II P. Braun

Samstag 10:00 - 12:00 E/D-Jugend (männl.) R. Heim/S. Gebhartd

Sonntag 19:00 - 20:30 A-Jugend (männl.) R. Heim

20:30 - 22:00 Herren I u. II R. Heim/D. Köhn

TISCHTENNIS
Ansprechpartner: Gerhard Alt,  Tel. 08203/959200 • Jahnhalle

Dienstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer

19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Donnerstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer
19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Freitag 19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

TAEKWONDO/ALLKAMPF
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heis@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/alle Dananwärter

Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/Feldmeier/Kruse
20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Heiß/Krüger/Hoffmann/Feldmeier

Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/Feldmeier/Kruse/Röhricht

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Feldmeier/Krüger

Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. Heiß/Feldm./Kruse/Krüg./Röhricht

STOCKSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Marion Stelzer, Tel. 08232/74660
Sommer: Hartplatz Jahnhalle TSV-Schwabmünchen; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer

Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Winter

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

SKI
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267
LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik B. Hillenbrand

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer
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Dipl.-Ing. agr. (univ.)
Stefan Haberl
Steuerberater

Fuggerstraße 33/I
86830 Schwabmünchen

Tel. 0 82 32 / 7 49 55
Fax 0 82 32 / 7 49 56

info@stefanhaberl.de
www.stefanhaberl.de

Mindelheimer Str. 6a • 86830 Schwabmünchen •  T. 08232-9683525

HTTP://WWW.HAARGALERIE-JUDITH.DE
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JUDO

DAS SPEZIALISTENTEAM

RUND UM´S DACH!

Letztes Jahr gab es für die 
Kinder und Jugendlichen 
der Judoabteilung nicht nur 
viel Training, sondern auch 
so manche Abwechslung. 

Neben zahlreichen Wettkämpfen, bei 
denen die Schwabmünchener auf schwä-
bischer bis zur deutschen Ebene fast 
immer vorne dabei waren, fanden auch 
Lehrgänge und Gürtelprüfungen statt.

Im Sommer startete die Judosafari, die 
nach langer Pause wieder durchgeführt 
wurde. Hier mussten alle Teilnehmer 
in verschiedenen Disziplinen möglichst 
viele Punkte sammeln. Zu den Schwer-
punkten gehörten Leichtathletik, Judo 
und künstlerisches Gestalten. Die Kinder 
hatten viel Spaß dabei. Vor den Sommer-
ferien organisierten die Judokas wieder 
das beliebte Sommerfest im Luitpold-
park. Alle Judokas mit Familien waren 
eingeladen und hatten bis in den späten 
Abend viel Spaß bei Spielen und gutem 
Essen. Nach den Ferien ging es gleich 
wieder mit Wettkämpfen weiter.

Zum Abschluss des Jahres fand die all-
jährliche Nikolausfeier der Kinder statt, 
zu der auch die Familien eingeladen 
waren. Die Kinder führten ein tolles Pro-
gramm quer durch alles Erlernte vor, was 
mit viel Applaus der Besucher belohnt 
wurde. Die jüngsten Judokas strengten 
sich besonders an, da der Nikolaus bei 
der Vorführung zusah und am Ende für 
jedes Kind etwas Süßes dabei hatte.

Gute Resultate

Das neue Jahr begann sehr gut. Gleich 
zu Beginn gab es wieder etliche Turniere, 
bei denen die Judokas aus allen Alters-
klassen reichlich gute Platzierungen 
erreichten. So belegten auf der Schwä-
bischen Meisterschaft Andreas Maier 
den 2. Platz in der U20 und Lydia Kruse 
den 1. sowie Marco Wank den 2. Platz in 
der U17. Lydia wurde anschließend bei 
der Südbayerischen Meisterschaft Dritte 
und bei der Bayerischen Meisterschaft 
Fünfte. Bei den jüngeren Judokas U14 
starteten gleich sechs Schwabmünchner. 
Obwohl die drei jüngsten zum ersten 
Mal dabei und total nervös waren, be-
legten sie am Ende gute Plätze. So er-
reichten bei den Mädchen Anna Mayr, 
Rebecca Schedler und Marina Mayr je 
einen 3. Platz. Bei den Buben sicherten 
sich Christian Schedler und Moritz Leuk-
hart je einen 2. Platz. Max Engel holte 
sich Platz 5.

Weiter Infos und Termine sind auf der 
von Sandra Eckel gestalteten Homepage 
unter www.judo-schwabmuenchen.de zu 
finden.

In der Judoabteilung ist viel los

Erfolgreicher Nachwuchs der Judoabteilung: Oben v.l. Christian Schedler, Marina Mayr, Anna Mayr, Rebecca Schedler; 
Vorne v. l.Moritz Leukhart und Max Engel
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BOGENSPORT

Die Mitglieder der Bogenschützen-
abteilung des TSV Schwabmünchen 
trafen sich zu Neuwahlen der Vor-
standschaft. Dabei gab es keine 
besonderen Änderungen, aber einen 
sehr erfreulichen Jahresrückblick.

Abteilungsleiter Nino Giunta erklärte sich wieder für 
eine Kandidatur bereit und wurde einstimmig wieder-
gewählt. Ebenso sein Stellvertreter Günter Salger und 
Kassiererin Monika Schuhmacher. Lediglich bei den 
Protokollführern und Jugendleitern gab es Änderungen. 
Neu gewählt wurden Melanie Palleis, die die Schriftfüh-
rung übernahm, und Erik Buchenau (Jugendleitung). 
Zu den Delegierten wurden gewählt: Sigrid Fischer, 
Peter Schumacher und Alois Helmer. Zur Versammlung 
der Bogenschützen konnte der wiedergewählte Abtei-
lungsleiter Nino Giunta den TSV Vorsitzenden Herrn 
Hans Nebauer, Vereinsmitglieder, sowie zahlreiche Ju-
gendschützen und Eltern begrüßen.

Nino Giunta gab einen Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr, mit zahlreichen Veranstaltungen und hat-
te dabei zunächst ein großes Lob für die vielen freiwilli-
gen Helfer, die über das ganze Jahr bereitstanden. Vor 
allem galt dies für das zweimalige Grillfest mit Fackel-
turnier und die sehr gut gelungene Jubiläumsfeier zum 
30-jährigen Bestehen der Bogenschützenabteilung am 
6. Dezember 2008. 

Christine Mayer die Top-Schützin

Sehr positiv fiel Giuntas Bericht auch beim Rückblick 
auf die sportlichen Leistungen aus. Es gab viele her-
vorragende Platzierungen bei der Schwäbischen, Baye-
rischen und sogar Deutschen Meisterschaft. Auffallend 
waren dabei die Erfolge von Christine Mayer (18) in der 
Juniorenklasse B weiblich. 

Neben dem schwäbischen und bayerischen Titel 
war dies vor allem der fünfte Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft, den  sich Christine mit herausragenden 
580 Ringen holte. Die „Deutsche“ fand in Hohenha-
meln bei Hannover statt. Christine Mayer war eine 

von 740 Bogenschützen die sich qualifiziert hatten. 
In ihrer Alterklasse waren die besten 16 Schützen aus 
ganz Deutschland vertreten. Es wurden zwölf mal sechs 
Pfeile auf eine Entfernung von 70 Metern geschossen. 
Abgesehen von einem Pfeil, der sein Ziel verfehlte, lief 
es für Mayer vom Anfang bis zu Ende sehr gut. Durch 
den herausgearbeiteten Vorsprung, konnte dies kleine 
Missgeschick sie nicht von ihrem guten Ergebnis ab-
bringen.

Ihren hervorragenden Leistungsstand stellte Christi-
ne Mayer auch zuletzt bei den bayerischen Hallenmei-
sterschaften in München-Hochbrück unter Beweis. Mit 
ihrem Recurve-Bogen schoss sie im ersten Durchgang 
(30 Pfeile) 258 Ringe und platzierte sich schon auf 
den dritten Platz. Im zweiten  Durchgang (noch ein-
mal 30 Pfeile) konnte sie noch mal eins drauflegen 
und schoss 264 Ringe. Mit einem Gesamtergebnis von 
522 Ringen schaffte sie Rang zwei. Sie hatte dabei nur 
13 Ringe Rückstand auf die Erstplatzierte und verwies 
die restlichen acht Teilnehmerinnen auf die hinteren 
Ränge.

pfl egen•heilen•helfen
Mobile Alten- und
Krankenpfl ege Plunger
Wir versorgen Sie mit 100%
examinierten Pfl egekräften.
Wir sind Vertragspartner aller 
Pfl egekassen-Krankenkassen.

Unsere Leistungen:
• Krankenhausnachsorge
• alle verordneten med. Leistungen
• hauswirtschaftl. Versorgung
• Körperpfl ege
• Stundenbetreuung

Unser Versorgungsgebiet:
• Schwabmünchen, Bobingen
• und alle umliegenden Gemeinden

Tel. 08232 / 99 41 89 
24 Stunden 
Pfl egenotruf

Mobile Pfl ege Plunger • Private Sozialstation • Robert-Bosch-Str. 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 994189

Bewährtes Trio bleibt an der Spitze
Die neue Vorstandschaft: v.l. Sigrid Fischer, Günter Salger, Alois Helmer, Peter Schumacher, Melanie Palleis, Erik Buchenau, Monika Schumacher und Nino Giunta
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Wir sind für Sie da.

Hans Becht • Generalvertretung

Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Walter Becht Hans Becht
Monika Schwarzenbacher

Peter Zech
Ingrid Seitz
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Allkampfserie 37

Provokation mit 
dem Ellenbogen
Aggressor: Jens Kruse 
Verteidiger: Thomas Heiß

Bild 1:
Der Aggressor steht, in drohender Hal-
tung, mit angewinkelten und abges-
preizten Ellenbogen dem Verteidiger 
gegenüber. 

Bild 1 und 2:
Der Verteidiger legt seine offene 

linke Hand auf die rechte Hand des 
Aggressor, und ergreift gleichzeitig mit 
der rechten Hand die linke Schulter des 
Drohenden.

Bild 3:
Der Verteidiger zieht den Angreifer 

mit der rechten Hand nach vorne un-
ten während er gleichzeitig mit seinem 
linken Arm am Rücken des Gegenübers 
entlang nach oben „rutscht“ und diese 
auf seine eigene rechten Hand, zur Un-
terstützung, legt.

Bild 4:
Nun greift der Verteidiger mit seiner 

rechten Hand den Aggressor oberhalb 
an dessen linken Ellenbogen und zieht 
diesen zu sich heran; - der Angreifer 
kann nun abgeführt werden.
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ALLKAMPF/TAEKWONDO

Mannschaften aus zehn 
europäischen Nationen und 
Ghana trafen sich Ende Fe-
bruar in Pozarevac/Serbien, 
um bei den 3. Internationa-
len Shinbudo Games ihre 
Kräfte in verschiedenen 
Kampfsport – Disziplinen 
zu messen. 

Deutschland wurde dabei von drei All-
kampf–Jitsu–Sportlern aus dem Schwä-
bischen repräsentiert, nämlich Lydia und 
Jens Kruse vom TSV und Andrea Sinner 
aus Pfronten, die sich dem kleinen Men-
kinger Team angeschlossen hatte. Die 
drei traten in der Disziplin „Ju Jutsu Mix 
Kumite“ an, was in etwa dem Allkampf–
Jitsu–Fight entspricht. Gekämpft werden 
drei Runden zu je einer Minute, wobei in 
der ersten Runde die Punkte mit Faust- 
und Fußtechniken erzielt werden, in der 
zweiten Runde mit Judo-Würfen und in 
der dritten im Bodenkampf. Dies stellt 
hohe Anforderungen an die Vielseitig-
keit und Ausdauer des Sportlers. 

Zuerst musste Jens ran. Allerdings war 
ihm ein schwerer Gegner zugelost wor-
den, nämlich der spätere Sieger in dieser 
Gewichtsklasse aus Großbritannien. Jens 
verlor diesen Kampf und schied aus, da 
im KO-System gekämpft wurde.

Als nächstes war Andrea an der 
Reihe. Ihr Metier ist ursprünglich der 
Taekwondo-Kampf, so dass ihre Stärke 
in der ersten Runde lag. Sie konnte ih-
ren Vorrundenkampf durch Sieg in der 
ersten, aber auch in der dritten Runde 
gewinnen und in das Finale ihrer Klasse 

einziehen. Dort hatte sie Pech: ein auf 
die Schutzweste der Gegnerin gezielter 
Rundkick traf deren Kopf, da die Kämp-
ferin gerade „abtauchte“ und sich dabei 
in den Tritt hineinbewegte. Dies führte 
zum Verlust der Runde durch Kampf-
richterentscheidung, da Fußtechniken 
zum Kopf verboten sind, und somit zum 
Sieg der Gegnerin. Es blieb immerhin der 
zweite Platz für Andrea Sinner.

Lydia kämpft sich ins Finale

Zum Ende des Turniers schlug dann 
endlich Lydias Stunde. Dabei sah es 
gleich zu Beginn des ersten Kampfes 
gegen eine Kämpferin aus Bosnien-Her-
zegowina noch nicht unbedingt nach 
einem Erfolg für die Schwabmünchnerin 
aus. In der ersten Runde lag sie schon 
mit zwei Punkten vorn, ließ sich dann 
aber doch „die Butter vom Brot“ nehmen 
und verlor den ersten Durchgang. Nun 
musste die zweite Runde unbedingt ge-
wonnen werden. Nach einigen Sekunden 
des Suchens nach dem richtigen Griff 
setzte die Gegnerin zu einem Wurf an, 
doch Lydia konterte und warf ihrerseits 
– Ausgleich!  Am Boden erwies Lydia 
sich als überlegen und nahm die Kon-
trahentin in einen Haltegriff, aus dem 
diese sich nicht mehr befreien konnte. 
Dadurch gewann Lydia auch die dritte 
Runde und damit den Kampf. 

Der zweite Vorrundenkampf war eine 
klare Sache: Lydia gewann die erste 
Runde mit drei Rundkick-Punkten ohne 
Gegentreffer und die zweite mit einem 
Innensichel-Wurf (O Uchi Gari), die drit-
te Runde brauchte nicht mehr durchge-
führt zu werden. Durch diesen Sieg zog 
Lydia in den Finalkampf ein, in dem es 
noch mal richtig spannend wurde. Denn 

auch die Gegnerin, erneut eine Kämpfe-
rin aus Bosnien-Herzegowina, hatte sich  
sich als starke Faust- und Fußkämpferin 
präsentiert. 

Spannender Endkampf

Und dieser Eindruck wurde in der er-
sten Runde des Finales bestätigt. Wech-
selweise erzielten beide Kämpferinnen 
Treffer, doch die Gegnerin behielt mit 
3:2 Punkten die Oberhand.  Lydia ließ 
sich nicht beirren und konnte durch den 
Einsatz zweier Techniken, die im Judo-
Training intensiv geübt worden waren, 
das Blatt wenden. In der zweiten Runde 
führte ein blitzsauberer Seitfallzug (Yoko 
Otoshi), für den es sogar Szenenapplaus 
gab, zum Ausgleich. In der entschei-
denden Bodenkampfrunde führte Lydia 
einen Angriff von der Seite auf die in 
der Bankposition befindliche Gegnerin 
aus, dem diese nach anfangs heftiger 
Gegenwehr nicht mehr standhalten 
konnte und aufgeben musste. Mit dem 
Gewinn dieses Kampfes errang sie nach 
den European Budo Games 2008 zum 
zweiten Mal in Folge den Sieg bei einem 
internationalen Turnier in der Klasse der 
weiblichen Jugend +60 KG.  

Aber außer dem sportlichen Erfolg 
machten auch wieder das internatio-
nale Flair, gute Organisation und die 
Freundlichkeit der Sportler im Umgang 
miteinander den besonderen Reiz der 
Veranstaltung aus. Die von Beginn an 
gute Atmosphäre hielt das ganze Wo-
chenende über an, unabhängig von 
Sportart, Graduierung oder Nationalität. 
Dass zwischen den Jugendlichen jede 
Menge Mailadressen und Handynum-
mern ausgetauscht wurden, versteht sich 
von selbst.

Lydia Kruse siegt in Serbien
Ein Erinnerungsfoto nach dem Kampf: Lydia Kruse (rechts) und ihre Gegnerin aus Bosnien-Herzegowina.

1
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Das Ziel ist der Weg !
Wir fordern und fördern qualifi ziertes Personal, 

das sich berufl ich veändern möchte.
Kommen Sie zu uns !

Engpässe?
Ihr Partner für 
gewerbliches 
technisches 

Personal

VPL Personal Leasing GmbH
Mindelheimer Str. 15

86830 Schwabmünchen
Tel: 08232/96929-0

Fax: 08232/96929-18
info@vpl-zeitarbeit.de

SPL Personal Leasing GmbH
Mindelheimer Str. 15

86830 Schwabmünchen
Tel: 08232/730072
Fax: 08232/904460

info@spl-zeitarbeit.de

GISELA LETTENBAUER
Luitpoldstraße 6
86830 Schwabmünchen
Tel. 0 82 32 / 95 99 60
Fax 0 82 32 / 95 99 64
www.StMichaels-Apotheke.de
info@StMichaels-Apotheke.de
Inh. Dr. Wolfgang Lettenbauer

IHR ZENTRUM FÜR WOHLERGEHEN UND LEBENSKRAFT

St. Michaels Apotheke
• Arzneimittel, Auslandsarzneimittel
• Homöopathie und Phytotherapie
• Nahrungsergänzung
• Pharmazeutische Betreuung für 

Diabetes, Asthma u. Neurodermitis
• Fachberatung für medizinische 

Kompressionsstrümpfe
• Lieferservice
• Aromatherapie
• Bachblütenberatung
• Wellnessbehandlungen
• Verleih von Bandagen
• Verleih von Milchpumpen
• Messungen von Blutdruck, 

Blutzucker und Cholesterin

Kimpfbeck Maschinen GmbH
Bahnhofstraße 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232/2840 • Fax 08232/6296
email maschinen.kimpfbeck@freenet.de • www.maschinenhandel-kimpfbeck.de

Wir beraten Sie gern!
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Beachtliche Leistungen 
zeigten die „Menkinger 
Holzwurmhörner“ beim 
Hornschlittenrennen in 
Pfronten. Mit am Start auch 
wieder Abteilungsleiter 
Thomas Heiß.

In der 25. Jubiläumsauflage fand 
dieses Jahr das Kappeler Scharlenggar-
rennen in Pfronten statt. Mit von der Par-
tie waren auch wieder fünf Hornschlitten 
aus Schwabmünchen, die „Menkinger 
Holzwurmhörner“. Das Ziel war klar – 
möglichst schnell, ohne Sturz und vor 
allem mit heilem Schlitten ins Ziel zu 
kommen und die Bestzeit von Günther 
Schuler und Thomas Heiß (0:57 min) aus 
dem letzten Jahr zu verbessern.

Die Voraussetzungen waren nicht 
schlecht, obwohl die Strecke dieses Mal 
etwas langsamer war als 2008. Trotz 
leicht einsetzendem Schneefall kamen 
gut 5000 Zuschauer, um sich dieses 
Gaudi-Rennen nicht entgehen zu lassen. 
Insgesamt 142 Hornschlitten, sprich 
284 Teilnehmer gingen an den Start. Im-
merhin kamen alle unsere Verwegenen 
unter den ersten Hundert ins Ziel und es 
ging keiner ihrer Hornschlitten zu Bruch. 
Doch wer war dieses Mal der Schnellere 
auf der 1000 Meter langen Stecke? 
Günter und Thomas fuhren anfangs  
eine schnelle und gute Linie, doch dann 
gerade im Teilschuss passierte ihnen ein 
kleiner Fehler und sie kamen mit ihrem 
Schlitten in einem Schneehaufen zum 
stehen, das kostete wertvolle Zeit. 

Kurz vor den beiden waren Siegfried 
Erhard und Klaus Luger in der Strecke. 
Sie  legten bereits eine rasante und 
schwungvolle Fahrt auf die Bahn und ka-

men fast fehlerfrei ins Ziel. Würde ihnen 
die Zeit jedoch reichen um das schnellste 
Menkinger Holzwurmhorn zu sein? Sie 
reichte, denn am Ende waren Siegfried 
und Klaus eine Sekunde schneller als 
Günther und Thomas. 

Doch auch die drei anderen Schlitten 
aus Schwabmünchen machten als Neu-
linge eine recht gute „Figur“. Karlheinz 
Frommel und Marcel Oostendorp fuhren 
ein reibungsloses Rennen. Fast ebenso 
glatt lief es für Hubert Ammann und 
Peter Feldmeier, wobei sich Hubert al-
lerdings einmal den Schlitten von unten 
ansehen musste. 

Einen völlig neuen und ihm nicht 
bekannten Fahrer hatte Rainer Berger. 
Nach dem Ausfall seines Partners fand 
sich nur wenige Stunden vor dem Beginn 
des Schlittentreibens ein Unerschro-
ckener namens „Gerd aus Füssen“. Ihn 
hatte man nachts, zu fortgerückter Stun-
de kennengelernt und er sagte spontan 
zu – allerdings war Rainer zu dieser Zeit 
gar nicht mehr anwesend. Beide mach-
ten also ihre erste Bekanntschaft sozu-
sagen auf dem Schlitten. Aber auch sie 
fuhren ein passables Rennen.

Die Platzierungen der Menkinger Holz-
wurmhörner im einzelnen: Siegfried und 
Klaus mit 1:14,27 Platz 35, Günther und 
Thomas mit 1:15,25 Platz 42, Karlheinz 
und Marcel mit 1:28,12 Platz 82, Hubert 
und Peter mit 1:29,11 Platz 86 sowie der 
„Füssener Gerd“ und Rainer mit 1:37,16 
Platz 98.

Interessenten, Neugierige, Newcomer 
oder Leute welche einen Hornschlit-
ten irgendwo in der Garage oder dem 
Speicher haben und nicht wissen wohin 
damit, können sich bei Günther Schuler 
unter Tel: 0172-8357144 melden und 
informieren.

Gürtelprüfung in 
Schwabmünchen
Die erste Gürtelprüfung 2009 für Taekwondo und Allkampf-Jitsu in 

Schwabmünchen fand mit insgesamt 33 Teilnehmern, davon 21 vom TSV 
Schwabmünchen und 15 vom SV Untermeitingen, statt.

Zu den Prüfungsteilen zählten wie immer die „Grund- und Fallschule“, der Kom-
binationen- und Formenbereich, sowie der Technik- und Kampfbereich und der 
Bruchtest. Nach anstrengenden und schweißtreibenden fünfeinhalb Stunden 
konnten jedoch alle Sportler/innen ihre Urkunde und somit den nächst höheren 
Gürtel aus den Händen von Prüfer Friedrich Kosak (siebter Dan Allkampf-Jitsu und 
Präsident der Deutschen Allkampf Union) in Empfang nehmen. Die Leistungen 
bestätigen somit auch den richtigen Weg der beiden Abteilungsleiter Jürgen Löh-
ning (dritter Dan Taekwondo und Allkampf-Jitsu) SV Untermeitingen und Thomas 
Heiß (vierter Dan Taekwondo und Allkampf-Jitsu) TSV Schwabmünchen, aber 
auch der Trainer der beiden Vereine Tobias Krüger, Florian Röhricht, Jens Kruse 
und Peter Feldmeier (alle vom TSV SMÜ) sowie vom SVU Andreas Freudling und 
Markus Müller.

Die Teilnehmer vom TSV Schwabmünchen im Allkampf-Jitsu: Michael Schwarz, 
Aydin Umut und Rene Heinrich zum Gelbgurt, Maria Schwarz und Patrick Löhlein 
Gelborangegurt, Roland Schwarz Orangegurt, Thomas Egner, Aaron Geldhauser 
und Dominik Walter zum Orangegrüngurt, Lydia Kruse zum Rotschwarzgurt.

Im Taekwondo: Aylina Haak, Umut Aydin und Rene Heinrich zum Weißgelb-
gurt, Stefan Spahr, Daniel Haak und Matthias Büchlerzum Gelbgurt, Frederic und 
Hans-Georg Stümpfle zum Gelbgrüngurt, Stefanie Müller Grünblaugurt, Fabian 
Supra Blaurotgurt und Nicolas Bucher zum Rotgurt.

Heiße Kämpfe auf zwei Kufen

Hornschlittenrennen fordern alles: Günther Schuler und Thomas Heiß

Zwischenzeitlich auch unter dem Schlitten: Hubert Ammann und Peter Feldmeier
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Ihr Foto auf 
Leinwand
mit Keilrahmen

Bahnhofstraße 18a
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232 / 77 400

ab 29,- €

Roßtränke
mit Kleinkunstbühne

Rainer & Sandra Groborsch
86830 Schwabmünchen

Luitpoldstraße 18
Tel. (08232) 9594668

Kleinkunst • Sportsbar • Gute Küche

✔ Kabarett und Live-Musik
✔ Premiere Sport Bar 

Übertragung aller FC Bayern u. FCA Spiele Live

✔ Sonntag Frühschoppen von 10 bis 13 Uhr
✔ Warme Küche bis Mitternacht
✔ Familien-Feiern, Hochzeiten, Stammtische

In Schwabmünchens Kultlokal

ist einfach immer etwas los ...

Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein. Lust-
voll jeden Berg erklimmen. Mit 
einem Lächeln gegen den Wind 
fahren. Die morgendliche Frische 
auf dem Arbeitsweg genießen und 
riechen, wie der Flieder blüht.

Fahrradfahren als
Genusserlebnis!
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Die Beiträge
im TSV
Stand 01. 04. 2008
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer wenn das Kind selbständig 
am Sportbetrieb teilnimmt

Kinder/Jugend  € 54,--
Erwachsene € 87,--
Schüler/Studenten € 54,--
Familien-Beitrag € 195,-- 
Passiv € 30,--
Aufnahmegebühr € 5,--

Zusätzliche

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person € 18,-- 

Bogensport
Kinder/Jugend € 12,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Fußball
Jugendliche € 30,-- 
Erwachsene € 42,-- 
Familie ab 2 Pers. € 42,-- 
Passive € 24,-- 

Handball
Erwachsene € 30,-- 
Jugendliche 5-18 J. € 12,-- 
Familie € 54,--
Passive € 12,-- 

Inline-Hockey € 24,-- 

Judo € 24,--

Leichtathletik
Kinder/Jugend € 18,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Rehasport frei 

Schwimmen € 18,-- 

Ski € 6,-- 

Stockschützen frei

Taekwondo € 30,-- 

Tennis
(eigene Beitragsregelung)

Tischtennis € 18,--

Triathlon frei

Turnen frei

Volleyball
Kinder/Jugend € 15,-- 
Erwachsene € 24,-- 

 BUCHTIPP

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, falls 
Sie ihn nicht direkt in den Briefkasten 
geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Bäckerei Stiegeler
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

Wenn Sie sich bereits in puncto 
Sport und Fitness ausprobiert 

haben, kennen Sie es sicher: das Ge-
fühl, mit manchen Übungen nicht den 
Effekt zu erzielen, den Sie sich wün-
schen. 

Das liegt meist daran, dass zu wenig 
Stabilität innerhalb der Bewegung auf-
gebaut oder zu statisch gearbeitet wird. 
Tigerobics® ist anders: Sie erreichen mit 
dem Training für den sexy Body ein völlig 
neues Körpergefühl und trainieren durch 
magische „Zauberspannung“ intensiv ih-
ren Körper von innen nach außen. Der 
Po wird knackig, der Bauch schön flach. 
Sie strahlen Vitalität aus – und wirken 

Ein „Sexy Body“ mit Tigerobics®

einfach sexy. Die Dynamik in den Bewe-
gungen und die flexible Spannung in der 
tiefer liegenden Muskulatur vertreiben 
zudem die üblichen Alltagsbeschwerden 
eines unbewegten Lebens: Schmerzen 
im Bereich von Nacken, Schultern und 
Rücken. 

Und so funktioniert es: Lesen Sie es 
nach in Sexy Body, Petra Leibenger, 
Gräfe und Unzer Verlag GmbH, ISBN 
978-3-8338-0701-5 erhältlich bei: Buch-
handlung Schmid, Schwabmünchen.
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Schwabmünchen • Jahnstraße 26 • Tel. (08232) 6753 • Fax (08232) 908649 • physio-teamzink@t-online.de
Untermeitingen in der Imhofvilla • Von-Imhof-Straße 9 • Tel. (08232) 1847181 • Fax (08232) 1847182

Massage-
Gutscheine

• Aroma-Massagen
• Rückenmassagen
• Ganzkörpermassagen
• Wärmeanwendungen
• Refl exzonenmassage

MASSAGE
KRANKENGYMNASTIK
MANUELLE THERAPIE
LYMPHDRAINAGE

ERGOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

Über 4.000 Jeans der 

führenden Weltmarken

ständig am Lager!

LEVI‘S
MUSTANG
PIONEER 
WRANGLER 
MAVI 
ANGELS 
KENNY S.
LTB
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STOCKSCHIESSEN/KAMPFSPORT

Das Kampfsport-Center 
Großaitingen lädt zum 
3. Budo-Frühlings-Lehr-
gang ein. Die Veran-
staltungserlöse gehen 
wie im Vorjahr an den 
„Weißen Ring“.

Seit 2007 bietet das Kampfsport-
Center des FSV-Großaitingen in 
Zusammenarbeit mit dem „Weißen 
Ring“  jährlich einen Budo-Lehr-
gang an, welcher zur Unterstüt-
zung von Gewaltopfern dient. Den 
beiden Organisatoren Jürgen Ober 
und Markus Schwertel gelang es auch 
dieses Jahr wieder, Referenten aus 
verschiedensten Kampfsport- und 
Kampfkunst-Arten für den kommen-
den Lehrgang zu gewinnen. Diese 
namhaften und hoch qualifizierten 
Referenten u.a. vom TSV-Schwabmün-
chen, aus Augsburg, Berlin und der 
Schweiz, stellen ihr gesamtes Wissen 
und ihre Erfahrungen zur Verfügung. 
Unter anderem werden Techniken aus 
der Selbstverteidigung mit Waffen 
(Messer, Bo, Schwert, Eskrima usw.) 
bis hin zu traditionellen und mentalen 
Trainingseinheiten angeboten. 

Die Teilnehmer können selbst ent-
scheiden, an welchen der Trainingsein-
heiten sie am 16. Mai zwischen 9.00 
und 18.00 Uhr teilnehmen möchten. 
Nachdem der Lehrgang kostenlos an-
geboten wird, bittet der Ausrichter um 
freiwillige Spenden. Der gespendete 
Betrag wird an den „Weißen Ring“, 

dessen Vertreter selbst vor Ort sein 
werden, zur Opferhilfe überwiesen 
(www.weisser-ring.de). Nachdem dieser 
Lehrgang immer größeren Anklang fin-
det und dieses Jahr  sogar Referenten 
und begeisterte Sportler jenseits der 
Landesgrenze ihr Kommen zugesichert 
haben, sind die beiden Ausrichter Ober 
und Schwertel sehr zuversichtlich, dass 
der  Spendenrekord von 1440 Euro 
vom letzten Jahr geknackt wird. 

In der Mittagspause wird heuer die 
Showtanzgruppe „Dancing Diamonds“ 
aus Wehringen die gespannte Kampf-
kunst-Atmosphäre auflockern. Unser 
hoch motiviertes und starkes Orga-
Team sorgt wieder bestens für das leib-
liche Wohl. Somit werden alle aktiven 
und passiven Kampfkunstfreunde her-
vorragend versorgt sein und sind hier-
mit herzlich eingeladen zu unserem 
„Großkampftag“ am 16. Mai, in der 
Schul strasse 6, in Großaitingen.

Kampfsportler helfen
Gewaltopfern

Erfolgreiche Eissaison
In der abgelaufenen Eis-
saison konnten die TSV-
Stockschützen tolle Erfolge 
für sich verbuchen. 

Die erste Mannschaft des TSV hatte die 
Zielsetzung die Spielklasse in der Oberli-
ga West zu halten. Wir wussten, dass in 
einem Feld von 29 Moarschaften, der 
21. Platz erreicht werden muss um nicht 
in die Landesliga abzusteigen. Nach 56 
Spielen an zwei Wochenenden war das 
gesetzte Ziel erreicht und wir beendeten 
die Meisterschaft auf einem 19. Rang. 
Unser Dank an die Schützen Hans Er-
ber, Rudi Groll, Walter Sonnabend, Peter 
Schöniger und Andreas Eder für die diszi-
plinierte und geschlossene Mannschafts-
leistung, die es uns auch nächstes Jahr 
wieder ermöglicht, in der vierthöchsten 
Spielklasse anzutreten.

Mischung führt zum Erfolg 

Auch unsere zweite Mannschaft konn-
te die Eissaison mit einem großartigen 

Hier unsere fünf vereinsinternen Helden der Eissaison: V. l. n. r. Ewald Seyrer, Sigurd  
Kadner, Ernst Ring, Andi Jaut, Rupert Laimer

Erfolg abschließen. Vier erfahrene Seni-
oren, der älteste 74 Jahre, und ein un-
gestümer Jugendlicher im Alter von 15 
Jahren waren die Akteure bei der Kreis-
meisterschaft der Klasse A in Augsburg. 
Dank ihres Teamgeistes erreichten sie 
was keiner für möglich hielt. Sie verloren 
nur zwei von 14 Spielen und wurden  
Kreismeister der Kreisklasse A. In der 
nächsten Saison haben sie nun Start-
recht in der Bezirksklasse B.

Wichtige Termine für die 
Asphaltsaison 2009

Ab 07. 04. 09: Training jeden Diens-
tag und Donnerstag ab 18:00 Uhr

21. 05. 2009: Vatertagsturnier, 
Internationales Herrenturnier

25. 07. 2009: Stadtmeisterschaft, 
Turnier nur für  Hobbyschützen 

26. 07. 2009: Landkreismeisterschaft

26. 09. 2009: Michaeliturnier, 
Internationales Herrenturnier
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Fuggerstraße 3
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 / 4420

Hofmetzgerei & Partyservice

Sie finden unser Angebot auch unter www.altstetters.de

Altstetter Xaver und Martin GbR
Höfen bei Hiltenfi ngen
Höfen Nr. 4 • Ettringen
Tel. 08232 2266 • Fax 08232 71778
Di, Fr 8-18 Uhr • Sa 8-12 Uhr
Brotzeitstüble: Di, Fr 8-18 Uhr

Filiale Walkertshofen
Schörrstr. 6 • Walkertshofen
Tel. 08239 7302 • Fax 08239 7156
Di, Do, Fr 8-12 u. 14-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr

TV-Punkt 
Fernsehservice
Meisterbetrieb
Marco Guadagnini
Wertachweg 4a
86830 Schwabmünchen
www.tv-punkt.de

08232 / 80 82 25

Qualität made in Germany
Immer erstklassig !

Antennenbau • Reparaturen • Verkauf
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SPORTPSYCHOLOGIE

| WERKZEUGBAU | KUNSTSTOFFSPRITZGUSS |  BAUGRUPPEN  |

*Detaillösung: 2k-Halbschale KUKA, Abb. 1:3, Fertigungstoleranz 0,5mm,
Material PA6 V2 mit PA6 und eingespritzter Messingbuchse

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, Tel. 082 32 99 71 0, www.dittrich-co.de
86830 Schwabmünchen, Krumbacher Straße 24

WIR FORMEN DETAILS*

Wichtig: Vorbilder im Sport
Es ist immer wieder eine 
spannende Frage in meinen 
Trainings: Von was lernen 
wir Menschen mehr, von 
einem Vorbild oder von 
einem Fehler? Es heißt doch 
immer von Fehlern lernen. 
Ist es nun richtig oder nicht? 

Die Abstimmung über diese Frage 
zeigt immer das gleiche Ergebnis: Wir ler-
nen von Fehlern! Wie ist das im Sport? 
Wodurch lernt der Sportler die richtige 
Bewegung, den Ablauf, die richtige 
Strategie oder Taktik? Lernt der Sportler 
durch seine Fehler? Wenn er durch seine 
Fehler lernt, dann wäre es doch optimal, 
ihn möglichst viele Fehler machen zu las-
sen, damit er viel lernt. Allerdings taucht 
die Frage auf, woher weiß er überhaupt, 
dass es ein Fehler war? Weil es ihn 
schmerzt oder er nicht das gewünschte 
Ergebnis erzielt? Wie ist es jedoch, wenn 
es nicht schmerzt oder er gar der Beste 
ist? Er würde den Fehler überhaupt nicht 
erkennen.

Auf den Punkt gebracht, was lernen wir 
von einem Fehler (sofern wir den Fehler 
erkennen)? So geht es nicht! Mehr ist es 
nicht, was wir nun wissen. Jetzt können 
wir aufgeben, auf unserem Leistungsni-
veau stehenbleiben oder Versuch und 
Irrtum praktizieren, um letztendlich auch 
irgendwann aufzugeben.

Die wichtige Rolle des Trainers kommt 
hier zum Tragen, denn er vermittelt dem 
Sportler Wissen und leitet ihn an, korri-
giert und verbessert. So kann der Sport-
ler sich entwickeln und steigert seine 
Leistung. Professionelle Trainer kennen 
und arbeiten nach der Kommunikations-
kette, entwickelt von Konrad Lorenz. Der 
Trainer weiß genau, wenn er etwas sagt, 
bedeutet es nicht, dass er auch gehört 
wird. Hören ist jedoch Voraussetzung 
für den nächsten Schritt, das Verstehen. 
Manchmal entsteht der Eindruck, dass 

der Sportler den Hinweis, die Anweisung 
oder Korrektur verstanden hat, doch er 
verändert nichts. Dann fehlt es an der 
Akzeptanz, denn verstehen heißt noch 
lange nicht akzeptieren. Und selbst 
akzeptieren heißt noch lange nicht an-
wenden. Letztlich ist es das Ziel, dass 
der Sportler die Anweisungen, Hinweise 
und Tipps umsetzt und beibehält. Wenn 
wir als Trainer bei unserm Sportler etwas 
verändern wollen, so reicht einmal sagen 
oder brüllen wirklich nicht. Allein die 
Kommunikationskette verlangt schon 
mehrmaliges wiederholen in sich. Wo 
wirkt nun das Vorbild in diesem Zusam-
menhang?

Vorbild ist mehr als nur ein Idol. Vorbild 
macht es vor und wirkt so auf den Sport-
ler von dem anderen Ende der Kommuni-
kationskette, vom Beibehalten. Nehmen 
wir Krabbelkinder, die mit aller Energie 
versuchen auf die Beine zu kommen. Wa-
rum? Weil sie ein, zwei Vorbilder haben. 
Die ihnen ständig zeigen wie schnell 
sie auf zwei Beinen durch die Wohnung 
flitzen. Das heißt für uns als Trainer und 
Sportler: Wer sind die Vorbilder? Teilwei-
se kann der Trainer Vorbild sein, indem 
er es vormacht. Besser ist natürlich ein 
Vorbild in dem Sport des Sportlers. Wir 
können diesen Zusammenhang direkt 
in unsere Unternehmen und all unsere 

Lebensbereiche übertragen, in denen es 
darum geht, Menschen zu entwickeln. 
Lernen durch und von Vorbildern ist der 
schnellste und effizienteste Weg. Des-
halb ist eine wichtige Aufgabe des Trai-
ners, zusammen mit seinen Sportlern, 
passende Vorbilder zu suchen. Wenn 
dann die Vorbilder für einzelne Elemente 
auch noch im eigenen Team sind, stei-
gert dies den Teamgeist enorm.

Ich wünsche allen viel Erfolg beim 
identifizieren ihrer Vorbilder: Findet sie, 
sie sind da! 

Hermann Müller

TSV im Web
www.tsv-schwabmuenchen.de

www.badminton-
schwabmuenchen.de

www.kampfsport-
schwabmuenchen.de

www.fussball-
schwabmuenchen.de

www.handball-
schwabmuenchen.de

www.tsvhockey.de

www.leichtathletik-
schwabmuenchen.de

www.schwimmen-
smue.de

www.tennis-
schwabmuenchen.de

www.ttsmue.tt.ohost.de

www.volleyball-
schwabmuenchen.de

www.judo-
schwabmuenchen.de

Weltklassekreisläufer Christian Schwarzer (38) ist das Vorbild im deutschen Hand-
ball schlechthin. Ehrgeiz, Erfolg und Führungskraft zeichnen ihn aus.
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REISETIPP

Viele alte Städte, Museen, Denkmäler und Kirchen 
sind Zeugen aus historischer Zeit. Neben dem Reiz der 
historischen Plätze, ist das Wort „Toskana“ verbunden 
mit der Anmut der Natur.

Schlanke Zypressen, Pinienwälder, Olivenhaine, Zi-
tronen- Mandel- und Feigenbäume, die mediterane 
Macchia, ein duftender Niederwald aus Lorbeer- und 
Erdbeerbäumen, Origano und Salbei, Kamille, Ginster, 
Wacholder und Zistrosen gehören dazu.

Die Insel Elba gehört zur Toskana und zwar zum Be-
zirk Livorno. Einstmals war die Insel Bestandteil des 
italienischen Festlandes und weist daher die gleiche 
Landschaft auf wie die Toskana. Sie ist hügelig und 

durch feuchte Meereseinflüsse immer grün. Viele hal-
ten Elba für den schönsten Ferienort der Toskana. Heu-
te kommen jährlich ca. 3 Millionen Gäste nach Elba.

Die touristische Infrastruktur ist gut. Die Insel ist 
223,5 qkm groß und ist die drittgrößte Insel Italiens 
nach Sizilien und Sardinien. Sie hat 150 km Küste und 
Berge bis 1000 m hoch. Ost-West-Ausbreitung 27,5 km, 
Nord-Süd-Ausbreitung zwischen 3,5 und 18.5 km. Ihr 
höchster Punkt ist mit 1019 m der Monte Capanne. Elba 
verfügt über ein Netz markierter Wanderwege. Wegen 
des milden Klimas ist fast das ganze Jahr Wanderzeit.

Am schönsten ist es im Frühjahr und im Spätsommer. 
Elba bietet neben seinen üppigen Naturschönheiten 

eine bunte Palette an sonnenverwöhnten Stränden 
und versteckt liegenden, von herrlich türkisblauem 
Meer umspülten, kleinen Buchten sowie eine Vielzahl 
an interessanten Ausflugszielen. Für alle Sportarten 
wird etwas geboten.

Die Geschichte hat auf Elba viele Spuren hinterlassen 
und reicht lange v. Chr. zurück. Napoleon verbrachte 
eine kurze Zeit als Verbannter auf Elba (1814/15). 
Durch ihn wurde die kleine Insel weltweit bekannt. Bis 
heute ist sein kurzer Aufenthalt ein Segen für Elba, 
man begegnet ihm überall. 

Besuchen Sie Elba zum Beispiel mit Stuhler Reisen: 
www.stuhler.de

Inselparadies Elba
Die Toskana ist der Inbegriff von Natur und Kultur. Die 
ersten Anzeichen menschlicher Gegenwart gehen auf das 
zweite Jahrhundert v. Chr. zurück.
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VERMISCHTES

Alles Gute!
50. Geburtstag
Büchler Josef, Egg Gottfried
Franke Gertrud, 
Herbold Joachim
Hettenkofer Ruth
Klonek Danuta, Moll Karin
Schulz Gabriela, Wild Josef

60. Geburtstag
Aumiller Emmi
Thomsen Gerlinde

65. Geburtstag
Egger Helga, Gerum Elisabeth
Köhn Jürgen, Meiners Christel
Menzel Erika, Nagel Margit
Prestel Josef
Rohrmann Helmut
Thalhofer Hermann

70. Geburtstag
Ertle Siegfried, Feneberg Ingrid
Haag Ingrid, Lampl Anton
Le Claire Gisela
Mailänder Zitta
Nachbaur Hanna
Pfahler Marianne, Vogele Gisela

75. Geburtstag
Gantner Eleonore
Pfister Isolde

80. Geburtstag
Simeth Eleonore, Vogler Inge

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo.– Mi. 8:30 – 11.00 Uhr
Do. 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Allmacher Michael Triathlon
Bäßler Yvonne Turnen
Bäumler Benedikt Volleyball
Balik Semih Fußball
Behr Jannis Tischtennis
Behr Jannis Volleyball
Berger Michael Schwimmen
Berger Stefan Schwimmen
Bierla Ingo Turnen
Birk Alexander Turnen
Birkle Isabella Turnen
Bitsch Wolfgang Turnen
Bochter Caroline Turnen
Böck Christel Rehasport
Cyra Amelie Leichtathletik
Cyra Michella Leichtathletik
Decker Theo Skisport
Denß Dana Turnen
Echle Rainer Badminton
Echtler Christina Turnen
Echtler Stephanie Turnen
Eder Gerhard Skisport
Ehrenberg Kai Handball
Enkhtuvshin Namuunzul Badminton
Fabian Vanessa Handball
Fackelmann Kiara Judo
Fackelmann Kiara Turnen
Fackelmann Tabea Judo
Fasel Miriam Handball
Fasel Tim Handball
Finsterwalder Christoph Fußball
Flagner Adrian Turnen
Flagner Niklas Turnen
Forster Annika Turnen
Freudenberger Jonathan Tennis
Frommer Maximilian Judo
Funke Michelle Turnen
Gerke Ann-Kathrin Schwimmen
Götzfried Sara Leichtathletik
Götzke Claudia Fußball
Greif Amely Turnen
Hagin Anneliese Rehasport
Hanke Dominik Volleyball
Hartmann Paludo Paul Schwimmen
Hefele Konrad Rehasport
Hehl Steffen Skisport
Hehl Steffen Turnen
Heikel Christine Turnen

Hild Olga Turnen
Hild Romy Turnen
Hild Timo Turnen
Hirsch Enzo Volleyball
Höflmair Noris Fußball
Högg Maximilian Turnen
Hohberger Julian Handball
Janz Jennifer Turnen
Janz Sandra Turnen
Käsmair Rosina Turnen
Kalhammer Sophie Turnen
Kalhammer Victoria Turnen
Kaplan Lara-Naz Turnen
Kaplan Selda Turnen
Keskin Öykü Handball
Kienle Max Leichtathletik
King Stephanie Judo
Kleber Annemarie Skisport
Kleinsteuber Tom Turnen
Knoll Anna Turnen
Knoll Christoph Handball
Knoll Julian Schwimmen
Knoller Rebecca Leichtathletik
Knopp Elias Leichtathletik
Kobold Florian Tennis
Korner Julia Turnen
Kraus Annkatrin Turnen
Kraus Lars Turnen
Krüll Anita Turnen
Krüll Carsten Turnen
Kruse Karin Skisport
Kruse Karin Turnen
Kruse Leonie Turnen
Kurz Jana Turnen
Lienhart Rainer Schwimmen
Lienhart Rainer Schwimmen
Maschke Maximilian Judo
Mayr Emilia Taekwondo
Mayr Sandra Volleyball
Mayr Werner Eissport
Merk Dominik Volleyball
Miller Robert Tennis
Mucke Emily Schwimmen
Müller Daniel Taekwondo
Müller Rosemarie Eissport
Mürbeth Timo Turnen
Mutzel Johannes Volleyball
Nadler Lea Turnen

Nettusch Klaus Rehasport
Novak Benjamin Turnen
Ogiermann Carmen Schwimmen
Perbandt von Martinus Tennis
Pompe Simeon Turnen
Quaß Philipp Leichtathletik
Raffler Philipp Handball
Rauscher Jakob Leichtathletik
Rinderle Johanna Turnen
Rinderle Roswitha Turnen
Rothenfußer Amelie Leichtathletik
Sander Jan Turnen
Sattler Martina Turnen
Schieren Amelie Turnen
Schmid Sarah Turnen
Schmid Sophia Turnen
Schmidt Elias Turnen
Schneider Christine Tennis
Schneider Nathalie Handball
Schönebeck Lydia Badminton
Schoening Claudia Turnen
Schöpf Katharina Handball
Schram Alexander Turnen
Schram Birgit Turnen
Schreiber Marco Volleyball
Schulte Christopher Taekwondo
Schwaighofer Daliah Turnen
Schwarz Julian Turnen
Schweiger Thomas Leichtathletik
Schwingenstein Julian Turnen
Segeta Jana Schwimmen
Seibt Matthias Volleyball
Seyrer Nadine Volleyball
Sonnabend Heidrun Eissport
Stegherr Udo Handball
Strack Pascal Fußball
Thiele Aigulf Handball
Uster Natalie Schwimmen
Völkner Daniel Fußball
Wagner Alexander Fußball
Wiedenmann Claudia Turnen
Wörrle Nadine Turnen
Wolf Kai-Fabian Schwimmen
Zauner Martin Turnen
Zimmer Felix Handball
Zimmer Felix Turnen

Herzlich Willkommen beim TSV !
Neueintritte in den Abteilungen von Januar bis März 2009

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Ihre Praxis für Physiotherapie in Schwabmünchen

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche
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www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prak-
tizierter Umweltschutz und Ausdruck 
gesellschaftlicher Verantwortung. 

SCHWABMÜNCHEN • Taubentalstraße 61 • Tel. 08232/79241

Schwabmünchen•Jahnstraße 4•Tel. 08232/90090•www.ep-strack.de

Beratung, Planung, Installation –
perfekter Rundum-Sorglos-Service !

Ist Ihre SAT-

Schüssel digitaltauglich?

Empfangen Sie alle Sender?

Wir planen SAT-Anlagen,

montieren, installieren.

Schnell, gut, günstig!



36

www.OPTIK-GRONDE.de

Steigerere Deine Ausdauer.
supernova

� Umfassende Aufklärung, Beratung und Betreuung zu 
den Themen Schwerhörigkeit, Tinnitus und Gehörschutz

� Erster Anbieter in Bayern von RENOVA HÖRTRAINING®

bei der Hörgeräteanpassung und -einstellung

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen 
zum Thema Schwerhörigkeit

Schwabmünchen
Feyerabendstr. 13
Tel. 08232 / 90 58 40

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

www.hoerzentrum-boehler.de

Audiotherapie | Hörgeräte | Beratung

Augsburg
Halderstr. 29
Tel. 0821 /36 101

Neusäß
Remboldstr. 4
Tel. 0821 /46 21 08 


